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Auftakt zum Klosterfestival OWL in St. Katharina
Netzwerk Klosterlandschaft Ostwestfalen-Lippe startet mit vielfältigem Sommerprogramm

Rietberg (dg). Jährlich in den 
Sommerferien veranstalten die 
über 50 Mitglieder der Verei-
nigung ein individuelles Kul-
turprogramm. Klosterland-
schaft OWL ist seit 18 Jahren 
aktiv. Sie hat sich zum Ziel 
gesetzt, die monastische Ver-
gangenheit, spirituelles, kul-
turelles und geschichtsträch-
tiges Potential der ehemaligen 
Klöster und Klosterorte zu er-
halten. Jene als steinerne Zeu-
gen von Geschichte und Ge-
sellschaft immer erneut mit 
Leben zu erfüllen. So war 
Rietbergs barocke Franziska-
nerkirche St. Katha rina ausge-
wählt das Klosterfestival 2024 
offiziell zu starten. Am Freitag, 
den 5. Juli, versammelten sich 
Musiker, Netzwerk-Repräsen-
tanten und Gäste im einladen-
den Gotteshaus. Dort erlebten 
sie im Eröffnungskonzert einen 
inspirierenden Mix aus Chor-
musik, Eigenkompositionen ei-
ner Jazzformation und medit-
ative Klänge von Violine und 
Orgel zu Gedanken von Hil-
degard von Bingen. Im klang-
vollen Kirchenraum brillier-
te der Detmolder Jugendchor 

„Voice-Kamp“ mit gesanglicher 
Perfektion. Unter Leitung ihres 
ebenfalls noch jungen Dirigen-
ten Max Jenkins überzeugten 
sie mit Vocal-Interpretatio-
nen wie „Yesterday“ von den 
 Beatles, Gershwins „Somebo-
dy Loves me“ und weiteren be-
kannten Hits bei ihrem Auf-
tritt. Musikalisch genussvoll 

Vocal-Ensemble „Voice-Kamp“, der Detmolder Jugendchor unter Leitung ihres Dirigenten Max Jenkins, be-
geisterte mit seinem Repertoire und musikalischer Perfektion. In der vergangenen Woche zählten sie noch zu 
den Teilnehmern eines internationalen Festivals der Chöre in Barcelona.   Foto: Klosterlandschaft OWL

ergänzten sich im abendlichen 
Programm „Truetone8000“ 
eine Jazzformation mit Georg 
Schmitt, Felix Dransfeld, Juri 
Beier sowie Mareike Neumann 
(Violine) und Konzertorganis-
tin Birgit Wildeman als Duo. 
Außergewöhnlich ihre Kom-
position, den abgespielten Ge-
sang von Buckelwalen instru-

mental zu vollenden. Während 
einer Pause gab es bei Wein und 
Brot auf dem Kirchenvorplatz 
Gelegenheit zu Gesprächen 
und Gedankenaustausch mit 
den Künstlern. Alles in allem 
ein gelungener Auftakt, so das 
Fazit von Hans Hermann Jan-
sen, dem Leiter des Netzwer-
kes Klosterlandschaft OWL.  

Der 13. Rietberger RTF und das VolksradfahrenNeue Events
Rietberg. Der RSC Rietberg 
lädt herzlich zur 13. Rietber-
ger RTF und dem Volksrad-
fahren am Sonntag, den 21. 
Juli ein. Start für die RTF 
ist von 8.00 bis 10.00 Uhr, 
für die lange Strecke von 
8.00-9.00 Uhr, wie die letz-
ten Male am Veranstaltungs-
ort Berg lage, dem Sport-
platz, An den Teichwiesen. 
Die Anmeldung ist ab 7.00 
möglich. Die Parkplätze am 
Schulzentrum können wie 
gewohnt genutzt werden, es 
empfiehlt sich aber, dann 
gleich mit dem Rad zur An-
meldung zu fahren.

Rietberg. Das Emsbräu-
stübchen im Gartenschau-
park gleich hinter dem Ein-
gang Mitte ist ein echter 
Hingucker. Damit künftig 
noch mehr Menschen den 
60 Quadratmeter großen 
Raum nutzen können, än-
dern sich aktuell einige Vo-
raussetzungen. Unter ande-
rem können hier jetzt auch 
Firmenevents stattfinden. 
Weitere Informationen und 
auch Details zu den Preisen 
unter www.gartenschau-
park-rietberg.de. Fragen 
werden gern in der Touris-
tikinformation beantwortet.

Die zwei Strecken 40 km, 70 
km sind ausgeschildert, die 
120er und 150er Schleife müs-
sen über GPS-Daten gefahren 
werden. Die GPS-Daten für al-
le Strecken sind sowohl auf der 
Homepage des RSC (rsc-riet-
berg.de) als auch über den Ver-
anstaltungskalender auf der 
BDR APP herunterzuladen. 
Achtung: die Strecken ent-
sprechen nicht  der Strecken-
führung vom letzten Jahr, da 
wegen verschiedener Baustel-
len Änderungen an der Stre-
ckenführung notwendig waren.
Für die beiden langen Strecken 
ist eine gute Kondition erfor-

derlich, denn diese führen ins 
Sauerland und haben einige 
Höhenmeter im Gepäck, al-
lerdings auch fantastische 
Ausblicke in eine wunder-
schöne Landschaft. Paral-
lel zur RTF organisiert die 
Gruppe „Fit ab 60“ des RSC, 
das beliebte Volksradfahren. 
Der ca. 30 km lange  Rund-
kurs wird von einem Team 
der  „Fit ab 60“-Gruppe ge-
führt. Ebenfalls von der Berg-
lage startet diese Runde gegen 
10.00 Uhr.
Der RSC Rietberg freut sich 
auf zahlreiche Teilnehmer 
und hofft auf gutes Wetter!
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Großeinsatz der Wehr nach Feuer in Frittier-Anlage
Maschinenbrand in Genussmittel-Produktionshalle bei Zalin verursachte hohen Schaden 

Rietberg (dg). Samstag 10.23 
Uhr löste die Brandmeldean-
lage des Unternehmens ers-
ten Alarm in der Leitstelle 
der Feuerwehr aus. Darauf-
hin eilte Rietbergs Löschzug 
zum Einsatzort an die Lud-
wig-Erhard-Straße. Als di-
rekt danach, um 10.25 Uhr, 
Zalin-Mitarbeiter Feuer und 
starke Rauchentwicklung in 

Schwarzer Rauch signalisierte
massives Brandgeschehen

der Halle meldeten, rückte 
auch umgehend der Löschzug 
Mastholte aus. Stadtbrandin-
spektor Matthias Setter, ei-
ner der ersten Helfer vor Ort, 
übernahm die Einsatzleitung. 
Nachdem sicher war, dass al-
le sechs Mitarbeiter im Freien 
waren, ging ein Angriffs trupp 

mit Löschschaum unter schwe-
rem Atemschutz ins stark ver-
qualmte Gebäude. Schwarzer 

Schnelles Eingreifen der Feuerwehr verhinderte beim Genussmittel-Pro-
duzenten Zalin ein Ausbreiten  des Brandes. Mitarbeiter, die im Betrieb  
waren, konnten das Gebäude unverletzt verlassen. Foto: RSA/Rehling

Rauch signalisierte inner- und 
außerhalb der Halle massives 
Brandgeschehen. Nach ersten 

Löscharbeiten zogen sich die 
Einsatzkräfte jedoch zurück, 
weil Anlage und Produktions-
halle noch unter Strom stan-
den. Fachleute vom Energielie-
feranten nahmen den gesamten 
Betrieb vom Netz und sicher-
ten so die finalen Löscharbei-
ten der Feuerwehr. Um einer 
möglichen Branderweiterung 
vorzubeugen war der Lösch-
zug Neuenkirchen noch zu-
sätzlich ausgerückt, musste 
zum Glück aber nicht mehr 
eingreifen. Nach zweieinhalb 
Stunden endete der Einsatz 
bei Zalin. Eine Schadenshö-
he schätzt die Polizei auf rund 
500.000 Euro. Die Brandstel-
le wurde zur weiteren Ermitt-
lung von den Einsatzbeamten 
beschlagnahmt. Spezialisten 
suchen nach der Ursache des 
Feuers.
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Richard Sproston (v.l.), verantwortlicher Koordinator, Jörg Horstkötter, 
Co-Vorstandsvorsitzender, Dr. Ralf Brinkmann, stv. Schulleiter und 
Matthias Strotmann, komm. stv. Schulleiter freuen sich auf die neue 
Bildungspartnerschaft.  Foto: privat

Bildungspartnerschaft – Städtisches Gymnasium und Volksbank 
Delbrück. Das Städtische 
Gymnasium Delbrück und die 
Volksbank Delbrück haben eine 
wegweisende Bildungspartner-
schaft geschlossen, um ihre Zu-
sammenarbeit zukünftig weiter 
zu stärken. Ziel dieser Partner-
schaft ist es, den Schülerinnen 
und Schülern grundlegende Fi-
nanz- und Wirtschaftskompe-
tenzen zu vermitteln und sie 
auf die Herausforderungen ei-
ner globalisierten Welt vorzu-
bereiten. Gleichzeitig soll ihnen 
die Bedeutung von Regionalität 

und Heimat nahegebracht wer-
den. Diese Partnerschaft strebt 
eine systematische und ganz-
heitliche Zusammenarbeit in 
den Bereichen Finanzen und 
Wirtschaft an. Praxisnahe Be-
rufsorientierungsmaßnahmen, 
wie Bewerbertrainings, Be-
rufsfelderkundungstage und die 
Bereitstellung von Praktikums-
plätzen, die die Schülerinnen 
und Schüler auf die Zeit nach 
der Schule vorbereiten sollen, 
sind ebenfalls Bestandteil der 
Partnerschaft. 

– Anzeige –

Wenn der Kurfürst mit Handgeklapper begrüßt wird
Absolut gelungenes Gemeinschafts-Projekt: Bezauberndes Mittelalterfest in Varensell

Varensell (ap). „Volk von Va-
rensell seht – die Gaukler sind 
in der Stadt“: Bei strahlendem 
Sonnenschein fanden sich zahl-
reiche Eltern, Geschwister und 
Besucher auf dem Schulhof der 
Grundschule in Varensell zum 
Mittelalterfest ein. Höhepunkt 
waren die zwei Zirkusvorstel-
lungen – bei denen die Klei-
nen ihr Können zeigten. Nach 
einem einwöchigen intensiven 
Training mit dem Zirkus Zipfel 
hatten sie ein absolut sehens-
wertes Programm auf die Bei-
ne gestellt – es gab unter ande-
rem Akrobatik, Jonglage und 
Zauberkunst zu bewundern. 
Schulstandortleiterin Meike 
Walter, die die Besucher be-

grüßte und sich in aller Form 
bei den ehrenamtlichen Un-
terstützern bedankte, richte-
te ihre abschließenden Worte 
an die Kinder: „Ich bin richtig, 
richtig stolz auf euch – das war 
mega!“ Und auch Ortsvorsteher 
Wenzel Schwienheer verfolg-

te die Vorführung und wur-
de als Kurfürst mit ordentlich 
Handgeklapper begrüßt. Zu-
dem gab es handgemachte Ac-
cessoires auf dem Schulhof zu 
bestaunen und erwerben. Auf 
dem angrenzenden Sportplatz 
konnten die kleinen und gro-

ßen Besucher ihr sportliches 
Können und die Geschick-
lichkeit beim Sport- und Be-
wegungsfest unter Beweis stel-
len. Verschiedene Stationen, 
passend zum Thema Mittel-
alter, wie etwa das Lanzenste-
chen oder Pferderennen, waren 
dort liebevoll vorbereitet. Auch 
für das leibliche Wohl war an 
diesem sommerlichen Sams-
tag bestens gesorgt. Ein tolles 
Fest als Höhepunkt der Pro-
jektwoche, welches mit tatkräf-
tiger Unterstützung des Zirkus 
Zipfel, dem Schulförderverein, 
dem Kindergarten, dem Sport-
verein und engagierten Eltern 
ein voller Erfolg war.
 Fotos: RSA/Peine
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Elternabend 
Erstkommunion
Rietberg. Eltern, die ihr 
Kind im nächsten Jahr im 
Pastoralen Raum Rietberg 
zur Erstkommunion füh-
ren möchten, sind zum ers-
ten Elternabend eingeladen: 
am Mittwoch, 28. August, 
im Pfarrheim (Jakobslei-
ter) Mastholte, Jakobistr. 5 
für die Orte Mastholte und 
Rietberg oder am Donners-
tag, 29. August, ins Kol-
pinghaus Neuenkirchen, 
Ringstr. 8 für die Orte Neu-
enkirchen, Westerwiehe, 
Bokel und Varensell. Beginn 
der Abende ist jeweils mit 
der Hl. Messe um 19 Uhr in 
der Kirche. Viele weitere In-
formationen, die Daten der 
Erstkommunionfeiern und 
die Anmeldung können der 
Homepage www.pastoraler- 
raum-rietberg.de entnom-
men werden. 

Zweiter Kinderaktionstag   Mitgliederversammlung 
Rietberg. Am Samstag, den 
7. September lädt der Pastora-
le Raum Rietberg alle Kinder 
von der 1.- 6. Klasse zum 2. 
Kinderaktionstag ein. Durch 
den Erwerb eines Code-Kna-
cker-Diploms und bei einer 
Rally finden die Kinder viel 
Interessantes über Gott und 

Westerwiehe. Der SV Ger-
mania Westerwiehe lädt zur 
Mitgliederversammlung am 
Dienstag, 27. August, um 
19.30 Uhr in die Gaststät-
te Grönnebaum ein. Auf der 
Tagesordnung stehen u.a. Be-
richte aus den Abteilungen, 
Kassenstand und Bericht der 

Kirche heraus. Der Tag klingt 
am Lagerfeuer mit Stockbrot 
gegen 18.00 Uhr aus. Beginn 
ist um 14.30 Uhr in der Kir-
che in Druffel. Die Kinder 
können bis zum 3. Septem-
ber online über die Homepage 
angemeldet werden: www.
pastoraler-raum-rietberg.de 

Kassenprüfer sowie Wahlen. 
Der SV Germania macht da-
rauf aufmerksam, dass noch 
Kandidaten für die Ämter 
Kassenprüfer und Presse-
sprecher gesucht werden. An-
schließend finden noch Eh-
rungen für 25- und 50-jährige 
Mitgliedschaft statt.

Vereinsjubiläum mit Dressurtagen
Der Zucht-, Reit- und Fahrverein Mastholte e. V. wird 50 Jahre alt

Mastholte. Im Rahmen der diesjährigen 
Mastholter Dressurtage feiert der Zucht-, 
Reit- und Fahrverein Mastholte e.V. sein Ver-

einsjubiläum. Viele Highlights machen das 
etablierte Dressurturnier in diesem Jahr zu 
etwas ganz Besonderem!

Im August ist es endlich wie-
der soweit – denn vom 2. bis 4. 
August 2024 reisen die Dres-
surreiter der umliegenden Re-
gionen mit ihren Pferden an, 
um auf den Dressurplätzen 
der Mastholter Reitanlage am 
Hellekamp um den Sieg zu rei-
ten. In diesem Jahr wird das 
Dressurturnier erstmals auf 
zwei Außenplätzen ausge-
tragen, um ein größeres Prü-
fungsangebot für die Reite-
rinnen und Reiter zu schaffen, 
als es noch in den letzten Jah-
ren zuvor der Fall war. So ist 
es möglich, eine Balance zwi-
schen dem Jugend- und Ama-
teursport sowie dem Profisport 
zu schaffen.
„Von der Führzügelklasse bis 
zur S**-Dressur“ – das ist in 
diesem Jahr das Motto der Ver-
anstaltung. Der Freitag ist mit 
sämtlichen Dressurprüfungen 
der Kl. L gefüllt, bevor es dann 
an den folgenden Turniertagen 
mit spannenden Prüfungen 
weitergeht. Am zweiten Tur-
niertag werden am Vormit-
tag sowohl Dressurprüfungen 
der mittelschweren Klasse als 
auch mehrere Dressurprüfun-
gen der Kl. A ausgetragen. Am 
Nachmittag folgt das Tages-
highlight, denn mit der Mann-
schaftsprüfung Kl. E/A*/L fin-
det eine wichtige Station der 

Schröder-Team-Trophy statt. 
Das ist eine Turnierserie, bei 
der die Reitvereine des Krei-
ses Gütersloh in unterschied-
lichen Teilprüfungen antre-
ten und wichtige Punkte für 
die Gesamtwertung sammeln.
Auf die Siege und Platzierun-
gen kann im Anschluss an die 
letzte Prüfung direkt angesto-
ßen werden, denn dann findet 
die Mastholter Jubiläumspar-
ty statt. Mitglieder, Sponsoren 
und alle Teilnehmer und Be-
sucher sind herzlich eingela-
den, um auf das 50-jährige Be-
stehen des Vereins anzustoßen 
und dies gebürtig zu feiern.
Der letzte Tag startet mit einer 
Reitpferdeprüfung für 3- und 
4-jährige Pferde. Der Finaltag 

ist zugleich der Familientag. 
Passend zur Mittagszeit startet 
das Turnier mit Kinder- und 
Jugendprüfungen. Im Reiter-
wettbewerb reiten die Kinder 
in der Abteilung eine Aufga-
be mit den Anforderungen 
Schritt, Trab und Galopp. Ge-
folgt von Dressurwettbewer-
ben der Kl. E bekommen da-
her auch die Nachwuchsreiter 
genug Möglichkeiten, ihr Kön-
nen auf den Dressurplätzen 
unter Beweis zu stellen. Der 
Zucht-, Reit- und Fahrverein 
bedankt sich im Vorfeld bei al-
len Helfern, Sponsoren, Besu-
chern und allen Reitern, ohne 
die eine solche Veranstaltung 
nicht möglich ist. Die Vorfreu-
de des Vereins ist riesig. 

Amelie Isabell Beckhoff und Fjodo 3 in der Prüfung.  Foto: privat
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Anlässlich des 25-jährigen Jubi-
läums der Firma Baumaschinen Vermietung 
Sudahl hat der Förderverein Prima Schule e.V. 
und ein Freundeskreis aus Eltern und Grund-
schulkindern ehrenamtlich die Bewirtung un-
serer Gäste übernommen und somit zu einem 
sehr gelungenen Festtag beigetragen. Wir ha-
ben uns nun mit einer Spende für den Förder-
verein in Höhe von 2000€ bedankt und diesen 
am Samstag, den 22. Juni, bei uns auf dem Be-
triebshof überreicht. 
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Die Theaterpädagogin Carolin Schmitten, Autorin 
und Koordinatorin des Präventionsprojekts Abpfiff war am 
Samstag, 29.06., zu Gast beim TuS Viktoria Rietberg. Ge-
meinsam mit ihren Schauspielerkollegen Kaja Hansen und Jo-
nathan Platzen stellten sie sehr realistisch und beeindruckend 
in 7 Szenen dar, welche Formen von  sexualisierter Gewalt und 
übergriffigem Verhalten auch im Sport auftreten können.
Dank gilt der Bürgerstiftung Rietberg für die großzügige fi-
nanzielle Unterstützung. Die Veranstaltung ist bei allen Teil-
nehmern sehr gut angekommen. Informationen zum Präven-
tions- und Interventionskonzept von TuS Viktoria Rietberg:
Ansprechpartner sind: Daniela Becker dany.becker@t-online.de
und Martin Stroop  stroop.becker@t-online.de

36 Mitglieder der Trimm-Dich-Gruppen und der Rieti-Boules des TuS 
Viktoria Rietberg unternahmen am Samstag, den 6. Juli, eine rund 40 Kilome-
ter lange Halbtagestour um Rietberg. Die Strecke führte zunächst in Richtung 
Bokel, weiter nach Mastholte, vorbei am Mastholter See und Alberssee. Ziel 
war Schäfermeiers Kaffeescheune in Lippstadt-Lipperbruch, wo ein wohlver-
dienter Zwischenstopp eingelegt wurde. Frisch aufgetankt ging es weiter Rich-
tung Verlar, über Mantinghausen und Westenholz zurück nach Rietberg. Dort 
wurden die Radler bei ihrer Ankunft am Sportplatz bereits zu einer kulinari-
schen Stärkung empfangen. Die tolleAtmosphäre und das gelungene Rahmen-
programm machten die Tour zu einem vollen Erfolg. Die Teilnehmer bedan-
ken sich bei Wilfried Körber und Bernhard Hartmann für die Organisation. 

Von durchwachsenem Wetter lassen sich echte 
Sportler nicht abhalten. Und so folgten jüngst mehr als 70 Riet-
bergerinnen und Rietberger auch bei nicht so warmen Tempera-
turen dem Aufruf zum Sportabzeichentag. Auf dem Sportplatz 
am Torfweg üben sie sich im Laufen, Springen, Werfen, Seil-
chen springen und vielem mehr. Mit einem Imbiss vom Grill 
werden sie anschließend für ihre Leistungen belohnt. Ein gro-
ßes Angebot an sportlichen Herausforderungen, angepasst an 

die jeweiligen Altersstufen, bietet das Deutsche Sportabzeichen. 
Aus jedem der vier Bereiche Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und 
Koordination muss mindestens eine Übung absolviert werden. 
Auch Schwimmen, Radfahren oder Nordic Walking sind hier 
möglich. Die ehrenamtlichen Sportabzeichenprüfer unterstüt-
zen gern bei der Auswahl der geeigneten Disziplinen. Je bes-
ser die Resultate, desto wertvoller die anschließende Auszeich-
nung mit Bronze, Silber oder Gold.
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Mitglieder der Sportschützen St. 
Benediktus Varensell haben sich auf den Weg 
nach Schmalkalden in Thüringen gemacht. Auf 
dem Programm stand der Rennsteiggarten, der 
Ort und die bekannten Wintersportstätten in 
Oberhof. In einem Biathlon-Schießstand tra-
ten die heimischen Schützen in einem span-
nenden Wettkampf gegeneinander an, um die 
Schützenkönigin und den Schützenkönig zu er-
mitteln. Am letzten Tag der Reise ging es nach 
Weimar mit einer Stadtführung zu den bedeut-
samen Sehenswürdigkeiten.  

Gleich zweimal ganz oben aufs Treppchen steigen 
konnte der Rietberger Leichtathlet Michael von Mutius (LG 
Kreis Gütersloh) bei den Westfälischen Meisterschaften für Se-
niorinnen und Senioren. Obwohl der Älteste im Teilnehmerfeld 
der Klasse Ü55, siegte er in seinen beiden Disziplinen mit deutli-
chem Vorsprung. Die 6-kg-Kugel wuchtete er auf 10,58m. „11m 
hätte ich schon gern gehabt, aber Kraft und Technik passten 
noch nicht zueinander.“ Im Diskuswerfen mit der 1,5-kg-Schei-
be lief es noch besser: „36,48m, nur 2cm weniger als im letz-
ten Jahr, damit kann ich sehr zufrieden sein.“ Bei seinem Sieg 
in der 7-köpfigen Gruppe (s. Foto) betrug sein Vorsprung rund 
3 Meter, Motivation genug, noch weitere Wettkämpfe in die-
sem Jahr anzupeilen.

„Schulies“ von Bühlbusch-Kita 
feiern auf Tierschutzhof: Zusammen mit ihren 
Erzieherinnen feierten elf Mädchen und Jun-
gen den Abschluss der Kita-Zeit auf dem Tier-
schutzhof in Varensell. „Tiere sind ein großes 
Thema bei den Kindern. Da dachten wir, ein 
Besuch auf dem Tierschutzhof von Achtung für 
Tiere sei eine passende Idee,“ erklärt Kitalei-
terin Silke Mühlenweg. Sie hatte den Ausflug 
für die elf „Schulies“ eingefädelt. Wer mochte, 
durfte Esel putzen oder ihnen und den anderen 
Tieren Leckerbissen anbieten. Astrid Reinke, 
Vorsitzende von Achtung für Tiere, stellte die 
Tiere vor. Für einen runden Abschluss sorgte 
ein Lied, dass die Kinder eingeübt hatten. Alle 
erhielten eine schöne Urkunde zur Erinnerung. 
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Bei strahlendem Sonnenschein machten sich am Freitag, dem 28. 
Juni, 50 gutgelaunte Damen des Heimatvereins Rietberg auf den Weg zur Frei-
lichtbühne Tecklenburg. Vom ZOB aus fuhren sie gemeinsam zu einer Vorstel-
lung des beliebten deutschsprachigen Musicals „Mamma Mia“. Ulla Potthoff, 
Organisatorin der Fahrt, hatte die begehrten Eintrittskarten bereits Anfang De-
zember 2023 erworben und auf dem Adventsmarkt im Rietberger Heimathaus 
verkauft. Dank dieser frühzeitigen Buchung konnten sich die Rietberger Da-
men über überdachte Sitzplätze in der Mitte der Tribüne freuen, die ihnen eine 
hervorragende Sicht auf die Bühne ermöglichten. Von Beginn an herrschte ei-
ne ausgelassene Stimmung. Durch die mitreißenden ABBA-Hits des Musicals 
„Mamma Mia“ fühlten sich die Teilnehmerinnen wie auf einer Zeitreise in ihre 
Jugend zurückversetzt. Bereits nach den ersten 20 Minuten belohnten die be-
geisterten Zuschauer die Darsteller mit „Standing Ovations“. Die Organisato-
rin Ulla Potthoff zeigt sich begeistert: „Es war ein wunderbares Erlebnis für uns 
alle.“ Bereits jetzt hat sie die ersten Überlegungen für die nächste Musicalfahrt 
im Jahr 2025 angestoßen. Details hierzu werden rechtzeitig bekanntgegeben.
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Die Katholische Frauengemeinschaft Bokel 
blickte kürzlich über drei verschiedene Gartenzäune. Mit dem 
Fahrrad machten sich 23 Frauen auf zum Garten der Familie 
Röper im Außenbezirk von Bokel. Nach einer süßen Stärkung 
fuhr die Gruppe wieder Richtung Dorfkern. Das nächste Ziel 
war der Garten der Familie Marten. Bevor es zum gemütlichen 
Teil überging, hatten Elisabeth Brockschnieder und Irmgard 
Rehage noch ein besonderes Kleinod ausgesucht – der Gar-
ten von Familie Druffel – ganz versteckt hinter einem Gar-
tenhaus. Nach den Besichtigungen gab es Rostbratwürstchen, 
selbstgemachte Dips und Getränke im Dorfhaus, zu dem auch 
alle Garteneigentümer eingeladen waren. Es ist immer wieder  
bemerkenswert, wie viele schöne Gärten Bokel zu bieten hat. 

„Wie gelingt es uns, unsere Bedürfnisse des Alltags zu 
stillen, so dass die Umwelt keinen Nachteil erfährt, wir dabei 
aber trotzdem Spaß haben?“ - Mit dieser Fragestellung beschäf-
tigte sich die Klasse 7c des Gymnasium Nepomucenum Rietberg 
Mitte Juni während ihrer Exkursion auf dem Hof Ecosphere in 
Rietberg Neuenkirchen. Der von Dorothea Oehme und Domi-
nik Schlüter betriebene Hof hat sich auf den ökologischen Land-
bau und umweltfreundliche Praktiken spezialisiert. Der Hof bie-
tet auch Bildungsprogramme an, um Besuchern die Bedeutung 
des ökologischen Landbaus und Umweltschutzes näherzubrin-
gen. Initiiert durch engagierte Eltern stellten die Inhaber des 
Hofes zusammen mit der Klassenleitung Anne-Kristin Pfeiffer 
und Michael Hawerkamp ein vielfältiges Programm zusammen. 
 

Ein Nachmittag für mehr Miteinander und Füreinander
Die Caritas-Konferenz St. Anna Bokel hatte zum Sommertreff auf den Dorfplatz eingeladen

wieder einen Sommertreff ge-
be – es ist der erste, der seit der 
Corona-Pandemie stattfindet.
Bei bestem Sommerwetter und 
Temperaturen an die 30 Grad 
konnten sich die eingelade-
nen Familien bei frisch geba-
ckenen Waffeln, Erdbeeren, 
Kaffee und kühlen Geträn-
ken austauschen.  Im Schatten 
unter den Bäumen am Dorf-
haus fand ein reger Austausch 

statt. Hauptgesprächsthema bei 
den Menschen der verschiede-
nen Herkunftsländer, wie etwa 
der Ukraine oder Nigeria, wa-
ren vor allem Bildung, Spra-
che und berufliche Perspekti-
ven. Sie konnten Erfahrungen 
austauschen – etwa von Probe-
arbeiten bei heimischen Unter-
nehmen. Es herrschte eine tolle 
Atmosphäre und bei allen Ge-
sprächen und jedem Mitein-

ander war eine wertschätzen-
de Atmosphäre spürbar. Auch 
für die jungen Gäste hatten die 
Ehren ämter der Caritas etwas 
vorbereitet. Bei Spiel und Spaß 
oder kreativen Angeboten, wie 
Steine bemalen, konnten sie ei-
ne unbeschwerte Zeit genießen 
und sich gegenseitig kennenler-
nen. Ein gelungener Nachmit-
tag für mehr Miteinander und 
Füreinander. Fotos: RSA/Peine

Bokel (ap). In der vergangenen 
Woche hatten die engagierten 
Mitglieder der Caritas-Konfe-
renz in Bokel, die im Ort leben-
den Flüchtlingsfamilien zu ei-
nem Sommertreff eingeladen. 
Nicht nur die ehrenamtlich ak-
tiven Mitglieder der Caritas wa-
ren vor Ort, sondern auch Un-
terstützende und Helfende der 
Migrationsarbeit. Christel Ver-
hoff verrät, dass es nun endlich 

Fo
to
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Urlaubslektüre: Nachdenkliches aus Rat und Rathaus 
Themen die Aufreger bei Bürgern waren und zu öffentlichen Protesten führten 

Rietberg (dg). Viele Themen 
und erste Entscheidungen sind 
in den letzten Wochen in Aus-
schuss- und Ratssitzungen be-
handelt worden. Nicht immer 
zur Zufriedenheit der Bürger. 
Forsche Planungen bei Un-
ternehmensansiedlung in der 
Rottwiese, Industriegebiet in 
der Feldmark auf 94.000 qm, 
oder zuletzt Planungen zur 
Windkraft haben bei betrof-
fenen Bürgern zu Unmut und 
Protesten geführt. Mit langen 
Verfahrenserklärungen hat man 
seitens der Verwaltung und 
Ratsfraktionen versucht, die 
Wogen zu glätten, dabei aber 
doch verunsicherte Bürger zu-
rückgelassen. Das wird in na-
her Zukunft weiterverhandelt 

und hoffentlich zu tragfähigen 
Entscheidungen für beide Sei-
ten führen. Mit großer Freu-
de wird im Rathaus weiter ge-
plant. Stark übertrieben, wenn 
eine Rasenfläche frei wird, 
denkt man über neue Bauge-
biete nach. So auch im Zent-
rum von Neuenkirchen. Kaum 
ist der Streit über die Veranstal-
tungsnutzung auf dem Markt-
platz zu Gunsten des An-
wohners ausgegangen und die 
Schützen sind mit ihrem Fest-
platz an den Dorfrand vertrie-
ben, sind schon erste Nutzungs-
vorschläge einer Bebauung im 

Nach langen Diskussionen um geeignete Parkkonzepte in der Kernstadt, hat unsere junge Zeichnerin eine eige-
ne klimafreundliche Idee entwickelt. „Park and Reit“ heißt die umweltschonende Lösung. Nützlich schon beim 
Umbau der Rathausstraße. Springpferde im Einsatz sind erfahren mit Hindernissen.  Bild: RSA/Petereit

228.05.2024 www.rietberg.de

Dokumentenmanagementsysteme

Variante 1

328.05.2024 www.rietberg.de

Dokumentenmanagementsysteme

Variante 2

428.05.2024 www.rietberg.de

Dokumentenmanagementsysteme

Variante 3

Parlament vorgestellt. Nach 
drei Betonalternativen kam eine 
vierte ins Gespräch, den Platz 
unbebaut, als gestaltete Freiflä-
che für die Bürger zu erhalten.
Als Dauerbrenner hat sich 
über lange Zeit das Thema 
Parkraum im Zentrum breit-
gemacht. Nach Parkhaus-Al-
ternativen und ständigen Dis-
kussionen hat unsere junge 
Zeichnerin eine eigene kli-
mafreundliche Idee entwickelt: 
„Park and Reit“. Umweltscho-
nend und mit den örtlichen 
Pferdefreunden sicherlich kurz-
fristig zu realisieren.

Variante 3 Pläne: Stadt RietbergVariante 2

Variante 1
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Sensationell: über 47.000 Euro für die Sarkomstiftung
Satelliten-Tour und Schützenverein für wertvollen Betrag zugunsten der Krebsforschung

Zahlreiche Teilnehmer und Besucher fanden sich an 
diesem Samstagnachmittag am Mastholter See ein. 

Mit Rad und ganz viel Engagement: Elke Wippermann (Mitte) mit Professor Dr. Sebas-
tian Bauer (2.v.l.) vor der Miniburg. Fotos. RSA/Wissing

Mastholte. Die unglaubliche Summe von über 47.000 Euro, 
darunter 40.000 Euro gesammelt durch den Schützenverein  
St. Jakobus Mastholte, sind bei einer Aktion zusammenge-
kommen, deren Erlös direkt in die Sarkomforschung geht. 

Organisiert wurde die so genannte Satelliten-Sarkom-Tour 
von der Mutter und von Freunden der im vergangenen Jahr 
am seltenen alveolären Weichteilsarkom verstorbenen  
Ira Wippermann.

Zahlreiche Menschen beteilig-
ten sich am zweiten Samstag 
im Juli mit ihren Fahrrädern 
an der Sarkomtour. Zu ih-
nen gehörten  unter anderem 
auch Mitglieder der Katho-
lischen Frauengemeinschaft

Überwältigendes 
Engagement

Mastholte, die 26 Kilome-
ter fuhren, bevor alle an der 
Miniburg am Mastholter See 
eintrafen. Hier warteten auf 
Teilnehmende und Besucher 
Stände mit Würstchen, Kaf-
fee, Kuchen, kalten Getränken 
und ein Kuchenbuffet. Der Er-
lös daraus kommt ebenfalls der 
Krebsforschung zugute. Au-
ßerdem wurde eine Spenden-
box aufgestellt, neben der ein 
Foto an die im Alter von nur 
28 Jahren verstorbene Ira Wip-
permann erinnerte. Die junge 
Frau, berichtete ihre Mutter 
Elke Wippermann, habe die-
se Tour eigentlich noch mit or-

ganisieren wollen. Dazu kam 
es nicht mehr. Doch das haben 
jetzt ihre Mutter, ihre Freun-
de und ihr Verlobter Micha-
el Schollhölter übernommen. 
Zusammen mit Ira gehörte 
der 29-Jährige im vergange-
nen Jahr zum Thron um König 
Niklas Schnieder und Königin 
Sophie Kleinhans des Schüt-
zenvereins Mastholte. Bei einer  
im Verein ursprünglich nur als 

Hutsammlung geplanten Ak-
tion kam jetzt dank Spenden 
von Gastvereinen, Besuchern, 
Schützen und Gewerbetrei-
benden die sensationelle Sum-
me von 40.000 Euro zusam-
men. Das habe er sich nicht 
träumen lassen, sagte Micha-
el Schollhölter bei der sym-
bolischen Scheckübergabe an 
Professor Dr. Sebastian Bauer 
von der Universitätsklinik Es-

sen. Bevor der Leiter der Sar-
komforschung einen sehr an-
schaulichen Einblick in seine 
Arbeit gab und dabei betonte, 
wie wertvoll die Spendengel-
der seien, um innovative For-
schungsprojekte voranzutrei-
ben und die Heilungschancen 
zu verbessern, bedankte sich 
Elke Wippermann mit einer 
berührenden kleinen Rede für 
das Engagement aller Beteilig-
ten, sowie auch bei den Spon-
soren, die zu dieser Aktion bei-
getragen hatten. 
Der Spielmannszug Mastholte, 
zu dem Ira als Flötistin ge-
hörte, bot den musikalischen 
Rahmen an diesem besonde-
ren Nachmittag am Masthol-
ter See. Die endgültige Spen-
densumme steht noch nicht 
genau fest, doch für Elke Wip-
permann ist die Resonanz ab-
solut überwältigend: „Das ist 
einfach einmalig, so ein Zu-
sammenhalt in Mastholte, das 
hat ja auch etwas mit Ehrerbie-
tung an meine Tochter zu tun.“ 

Michael Schollhölter, der Verlobte der verstorbenen Ira, überreichte den 
symbolischen Scheck an Professor Dr. Sebastian Bauer.
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Aus der Keimzelle Mastholtes heraus sollen 
auch in Zukunft positive Impulse ausgehen. 
Für die Menschen in unserer Region.

Unser besonderes Augenmerk gilt dabei der:

 Unterstützung 
hilfsbedürftiger Personen 
Alten- und Jugendhilfe

 Bildung
 Wohlfahrtpflege

Förderung von Kunst und Kultur

Stiftung
Duhmes Hof

Kontakt:  Stiftung Duhmes Hof,  Vorstand der Stiftung, 
Ferdi Kraft und Christoph Ruoff  
Telefon 0 29 44 / 983 229
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A. BOHMEIER GmbH 
BAUUNTERNEHMEN

Wohnungs- und Industriebau 
landwirtschaftliches Bauen 
schlüsselfertiges Bauen

Rietberg-Mastholte • Siemensstraße 8 
Telefon 02944 /978920 • Telefax 978 92 16 

info@bohmeier-bau.de • www.bohmeier-bau.de

Ein frohes Weihnachtsfest 
und für 2024 die besten Wünsche!

Wir wünschen viel Spaß 
auf dem Jakobimarkt!

ABBRUCH • CONTAINER • RECYCLINGHOF
33397 Rietberg-Mastholte • Siemensstr. 12  
Telefon 0 29 44-10 36 • Fax 0 29 44 - 69 62

Der gepflegte Recyclinghof in Ihrer Nähe
Annahmezeiten: Mo - Fr 7.00 bis 17.00 Uhr · Sa 8.00 bis 12.00 Uhr

Wir entsorgen viel und mehr –
Besuchen Sie uns!

DJ Mino – Michael Nolting- wird für ordentlich Stimmung sorgen
Mastholte. Durch seine gro-
ße Erfahrung, das musikali-
sche Know-how und Professi-
onalität auf höchstem Niveau, 
ist DJ Mino immer wieder in 
der Lage, sein Publikum zu 
fesseln und somit jedes Event 
und jede Party zu einer Ver-
anstaltung der Extraklasse zu 
beleben.

Wir freuen uns, DJ Mino ver-
pflichten zu können und ga-
rantieren mit ihm eine unver-
gleichliche Partynacht mit den 
angesagten Tracks bis hin zu 
dem clubbigen Sound einer 
Nacht auf Ibiza. Achtung, DJ 
Mino kann süchtig machen.
Info: www.djmino.de
 Foto: privat

Sicherlich Deutschlands älteste After-Work-Party
Der Zigeunerball in Mastholte lädt zur legendären Sommer-Party-Nacht ein
Mastholte. Nicht nur bei den 
Mastholtern bekannt und be-
liebt,  sondern auch weit darü-
ber hinaus – der Zigeunerball. 
Er ist sicherlich Deutschlands 
älteste After-Work-Party. 
Der Parkplatz am Hotel Adel-
mann, Lippstädter Straße 5 in 
Mastholte, wird am Dienstag, 
den 23. Juli zur Mega-Par-
ty-Arena, denn dort findet 
die legendäre Sommer-Par-

ty-Nacht statt. Für das rich-
tige Summer-Feeling sorgt ab 
19.30 Uhr DJ Mino. Sein Na-
me ist Programm und Mot-
to zugleich. Nicht selten ist es 
verwunderlich, dass er es in-
nerhalb kürzester Zeit schafft, 
das Publikum auf seine Seite 
zu bringen und die Stimmung 
bis zum Siedepunkt zu stei-
gern. Als professioneller Par-
ty-DJ gehört DJ Mino mittler-

weile in der deutschsprachigen 
Party-Szene wohl zur absolu-
ten Top-Liga. Die Partyarena 
ist ab 19 Uhr geöffnet.
Und das Beste zum Schluss: 
Der Eintritt ist natürlich frei.
Aber bitte beachten – Einlass 
ab 18 Jahre. Es werden Aus-
weiskontrollen durchgeführt.
Wer sich vor der großen Sau-
se noch stärken möchte, kann 
dies selbstverständlich tun. 

Clubs und Diskotheken gehö-
ren genauso zu seinem Arbeits-
platz wie Event-Locations,
Open-Air-Events und priva-
te Parties – ob in Deutsch-
land, Östereich, Schweiz, 
Mallorca oder Ibiza – DJ Mi-
no ist ein Garant für ausgelas-
sene Partystimmung und ei-
nen unverwechselbaren Mix 

von Clubsound, Partymusik, 
Chart-Hits und auch Schlager.

Das Restaurant, der Festsaal 
sowie der Biergarten bei Adel-
mann sind bereits ab 18 Uhr 
geöffnet und bieten eine Aus-
wahl an Gerichten an.
So sollte einem unbeschwer-
ten und ausgelassenem Abend 
nichts im Wege stehen, so dass 
bis spät in die Nacht oder so-
gar bis in die frühen Morgen-
stunden ausgiebig gefeiert wer-
den kann.

Ihr Mann für:
➢ Haus
➢ Hof
➢ Grundstückspflege

Mario Hartenstein · Lippstädter Straße 83a
33397 Rietberg-Mastholte

Handy:
0151 / 15312673
Fax:
02944 / 587961

Viel Spaß beimJakobimarkt!
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Haselhorststraße 50 I Rietberg (Mastholte) 
Fon: 02944-9790-20 I www.kraehenhorst.de

Wir wünschen viel Spaß beim Jakobimarkt!

Anton Röhr GmbH & Co. KG | Gewerbestraße 8 | D-33397 Rietberg
Tel.: 0 29 44 / 980-0 | Fax: 0 29 44 / 980-157 | info@anton-roehr.de | www.anton-roehr.de

Wir wünschen allen viel Spaß beim Jakobimarkt!Jakobi-Markt ist einfach
ein Besuchermagnet
Jedes Jahr zieht es Tausende nach Mastholte

Mastholte. Am Mittwoch, 
den 24. Juli 2024 ist es end-
lich wieder soweit. Der be-
liebte Jakobi-Markt lädt zum 
Schlendern, Bummeln, Shop-
pen und Genießen ein. Das 
Hotel Adelmann startet zum 
Jakobi-Markt mit einem gro-
ßen Jakobi-Frühstücksbuffet 
in den Tag. Auf alle Frühauf-
steher und Besucher wartet in 
der Zeit von 7.00 Uhr bis 10.30 
Uhr ein reichhaltiges Angebot 
im Festsaal. Ab 11.30 Uhr fin-
det im Festsaal das große Jako-
bi-Schlemmerbuffet statt.
Neben den kulinarischen An-
geboten bietet das Hotel Adel-
mann aber auch einige High-
lights auf dem Festplatz an, der 
bereits ab 10.30 Uhr seine Tore 
öffnet. Hier ist an erster Stelle 
das traditionelle Rinderwurst-
essen zu nennen.
Aber nicht nur für das leibli-
che Wohl ist an diesem Tag 
bestens gesorgt – zahlreiche 
Marktbeschicker aus Riet-
berg und dem Umland freu-
en sich darauf ihre Waren zu 
präsentieren. Ein vielfältiges 
Angebot über Obst, Gemüse, 
Kleidung, Haushaltswaren, 
Accessoires und Deko war-
tet auf die Besucher. Die tra-

ditonelle Veranstaltung ist mit 
seinem regen Markttreiben 
im Herzen von Mastholte ein 
echter Besuchermagnet. Im 
vergangenen Jahr zogen über 
10.000 Gäste durch die lan-
ge Händlergasse im Zentrum 
des Rietberger Ortsteils. Auch 
die jüngsten Besucher werden 
an diesem Tag auf ihre Kos-
ten kommen und können sich 
auf eine Fahrt im Fahrgeschäft 
und auf andere spannende At-
traktionen freuen. In und am 
Heimathaus wird auch wie-
der ein vielfältiges Programm 
angeboten. Die Organisato-
ren freuen sich schon jetzt auf 
zahlreiche Besucher und eine 
gelungene Veranstaltung.
 Fotos: RSA/Archiv

Viel Spaß beim Jakobimarkt!
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Das Team (v.l.) um den neuen Weinstand, der am Dienstagabend unter der Remise am 
Heimathaus öffnet: Ben Hagemeier, Henry Göer, Julius Trojan, Charlotte Sudahl. Auch 
helfend dabei: Alexander Hagemeier (1. Vorsitzender Heimatverein Mastholte) und Ke-
vin Reschke (Marktmeister des Jakobimarktes und Mitarbeiter der Stadt). Fotos: privat

Der Streuselkuchen wird am Dienstag kurz nach 19 
Uhr verteilt, sobald die Ansprachen erfolgt sind. Bä-
cker Meinolf Rodejohann zeigt hier, dass ihm das Ba-
cken auch mit geschlossenen Augen gelingt.

Buntes Programm am Heimathaus zu Jakobi
Mastholte. Auch das Heimat-
haus in Mastholte bietet zum 
Jakobimarkt wieder ein vielfäl-
tiges Programm an. Am Diens-
tag, den 23.07., öffnet  es ab 18 
Uhr mit Weinstand und Bier-
verkauf. Der neue Weinstand 
wird unter der Remise am 
Heimathaus frische Sommer-
weine und Prosecco anbieten. 
Er wird betrieben von Schü-
lern des Abi-Jahrganges 2025 
des Gymnasium Rietberg, 
die mit dem Weinverkauf ih-
re Abi-Kasse aufbessern wol-
len. Für die richtige musikali-
sche Einstimmung an diesem 

Abend sorgt der Musikverein 
Mastholte. Um 19 Uhr findet 
die offizielle Begrüßung und 
Eröffnung des Jakobimark-
tes statt. Es sprechen: Andreas 
Sunder (Bürgermeister der 
Stadt Rietberg), Dr. Rolf West-
heider / Michael  Erichreineke 
(Kreisheimatpfleger, Kreis Gü-
tersloh), Alexander Hagemeier 
(1. Vorsitzender des Heimat-
vereins Mastholte). Im An-
schluss wird der Streuselku-
chen aus dem Backs verteilt 
und es werden zwei verschiede-
ne selbstgebackene Brote zum 
Kauf angeboten.

Am Mittwoch, den 24.07., öff-
nen Heimathaus und Backs um 
9 Uhr. Als neues Frühstück auf 
die Hand wird dann ein „Def-
tiger Jakob“ mit einer Tasse 
Kaffee verkauft. Übrigens: Zu-
sehen beim Backen im Backs 
ist ausdrücklich erwünscht. 
Ein Seiler, ein Holzschuhma-
cher und Hufschmied Detlev 
Hanemann zeigen an diesem 
Tag ihr Handwerk. Ab 11 Uhr 
werden Pellkartoffeln gekocht 
und mit Kräuterquark angebo-
ten und ab 13 Uhr können die 
beliebten Püfferchen mit Kaf-
fee genossen werden. 

Wir wünschen allen Besuchern 
des Jakobi-Marktes frohe Stunden!

Jetzt neu:
Pellets

Vorführ- & Vorjahres-

modelle reduziert!

LEASING

Wir wünschen 
viel Spaß beim 
Jakobimarkt!

Ihre Anzeige im

Wir beraten Sie gern!
Fon  0 52 44. 960 91-98



15

               /Nr. 1.171  18.07.2024

Glänzender Chrom und 
polierter Lack in Mastholte
Oldtimertreffen lockt zahlreiche Besucher

Mastholte (ap). Das Unter-
nehmensgelände der Firma 
Röhr in Mastholte war am 
ersten Sonntag im Juli Treff-
punkt für viele alte Blechschät-
ze. Zahlreiche Oldtimer wa-
ren der Einladung vom MSC 
Mastholte e.V. gefolgt. Es 

konnte gestaunt, bewundert 
und gefachsimpelt werden. 
Das ein oder andere Fahrzeug  
wurde auch zum Kauf ange-
boten, dies war jedoch eher 
die Ausnahme. Hunderte Be-
sitzer der alten Schätzchen 
und zahlreiche Besucher – 
auch weit über die Ortsgren-
zen Rietbergs hinaus – waren 
in die Dammstraße gekom-
men. Neben Autos und Motor-
rädern gab es auch Traktoren, 
Rallyewagen und Armyfahr-
zeuge zu sehen. Bei sommerli-
chen Temperaturen und strah-
lendem Sonnenschein erfreute 
sich die Veranstaltung großer 
Resonanz. Ein echtes High-
light für Nostalgiefreunde. Für 
das leibliche Wohl war bestens 
gesorgt und auch die jüngsten 
Besucher kamen nicht zu kurz.
  Fotos: RSA/Peine

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen
Sonderposten · Importpartien

oder folgen Sie uns auf Social Media!

Badespaß für Zuhause
Bestway Steel Pro MAX
Frame Pool  
Ø 427 cm, 107 cm hoch, 13.030 l, Stahlrahmen
inkl. Filterpumpe und -kartusche, 
Sicherheitsleiter und Abdeckplane    . . . . . . . 240,–
Bestway Frame Pool Steel
„Vista“ 
427 x 250 x 100 cm, 7.250 l, Stahlrahmen,
inkl. Filterpumpe und -kartusche, 
Abdeckplane und Chemiekalien-Dosierer . . .300,–
Sand lter-Anlage
3.028 l/Stunde, für Pools von 1.100 - 16.000 l
2 Schläuche á 4,5 m, Poolein- und auslass-
sieb, Chemiekaliendosierer . . . . . . . . . . . . . . . 99,99
Bestway Steel Pro Frame Pool
Stahlrahmen, 4.678 l, inkl. Filterpumpe und -kartusche
Ø 305 cm, Höhe 76 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .80,–
Ø 366 cm, Höhe 76 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .90,–
Ø 366 cm, Höhe 100 cm   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 150,–
Bestway Lay-Z Spa-Whirlpools
von Ø 170 cm bis 270 cm   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ab 245,–
Schwimm ügel
verschiedene Größen   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ab 1,59
Wasserrutsche
488 cm lang . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9,99
Weitere Großauswahl an Planschbecken, 

Spielzubehör, Poolchemie etc. 
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10a: Hadi Bader Eldin, Alva Bermpohl, Patrick Brühl, Simon Bussieweke, Juliana Chrispens, Joel Dresselhaus, 
Darren Eilhoff, Ela Erdogan, Barbara Itou, Dana Kasim Khalaf, Donardas Kudresov, Robert Linke, Mike Mar-
tinschledde, Jonathan Ohl, Tarja Rebstock, Henri Schnatmann, Sinem Taskin. 
10c: Leyla Akca, Tobias Annegarn, Lexa Beckerjürgen, Laura Dirkwinkel, Mia Sophie Eigenauer, Fritzi Gell-
rich, Fabian Jonas Hanses, Sofie Hartkämper, Madelaine-Josefine Kosjakin, Maja Kutscher, Lara Merschbrock, 
Lisanne Mertensjohann, Sarina Metzke, Maddox Moselage, Marlon Müller, Marie Reinke, Julia Sophie Rich-
ter, Noah Schubert, Lukas Vinnemeier, Lyam Westhoff, Julian Wiebe, Amelie Wilke, Angelo Witt, Henrieke Wolf. 
10e: Melinda Behrendt, Ioana Alesia Corsate, Lilly Laureen Ebmeyer, Lukas Eichmann, Nico Franke, Eleni 
Madalina Isaincu, Nisa-Nur Karakaya, Leonard Levent Kusch, Benjamin Löwen, Eduard Smagin, Eduard 
Stalmakov, Mika Tanger, Dennis Tews, Lia Wagner, Fynn Wittreck.  

Hannah Austermann, Peter Ole Austermann, Celina Bajcinca, Amy Becker, Merle Beckervordersandfort, Vivien 
Blach, Mara Böckmann, Robin Braun, Henry Broeker, Manuel Brune, Svenja Diekhans, Philipp Dönnewald, 
Kira Fleiter, Hannah Flötotto, Luca Giebken, Sidra Hamada, Laura Harkötter, Nils Helthewes, Mercedes Hir-
zel, David Hooge, Lennart Igelhorst, Helepce Inci, Noah Keeley, Alina Kortstegge, Thomas Landwehrjohann, 
Noah Leweling, Hiro Mohamad, Dennis Moriggl, Justin Moriggl, Johannes Ohl, Lucy Peitz, Emilia Reinecke, 
Jean-Luc Roos, Jennifer Schäper, Melissa Schmick, Jan Schröder, Fabian Schwarzkopf, Lasse Sellemerten, Pia 
Sevic, Jamie Lee Sherriff, Zeliha Tasdemir, Ilayda Taskin, Felix Wimmelbücker, Nils Wimmelbücker, Jan Win-
ter, Gizem Yilmaz, Ksenia Zabinska. Fotos: privat

10b: Mohammed Bakour, Vincent Bartels, Laura Behnke, Leon Breckel, Kimberly Brunnert, Phillip-Noah Eick-
holz, Pascal El-Roumi, Leander Fischer, Peter Frei, Timon Knoche, Szymon Kuczborski, David Laer, Jasper 
Martinschledde, Danji Mohamad, Jonas Obermeier, Zalin Önder, Luca Orthaus, Carolin Probst, Lennard Reh-
kemper, Nico Reimer, Dorothea Schmidt, Felix Schütte, Felix Wietbüscher, Julian Wullenkord.
10d: Timo Berg, Jasmin Burghard, Eugen Derksen, Veronika Derksen, Jeremy Fast, Kirill Fischer, Celine Gös-
mann, Jan Großegesse, Vivien-Joyce Heinz, Dennis Herdt, Theo Karsten, Jolina Knaup, Thomas Koutsogian-
nis, Anika Laer, Julia Mientus, Adhurim Noshaj, Fiona Repp, Marika Seyda, Huseyn Shabiyev, Bennet Stu-
kemeier, Laila Zander. 

Open-Air-Tickets
Rietberg. Bereits 7 Wochen 
im voraus ist das Konzert 
von Brings im Rahmen des 
Rietberg Open Air restlos 
ausverkauft. Für die and-
ren drei Veranstaltungen 
sind noch Karten erhältlich 
unter www.phono-forum.de

kfd-Wochenfahrt
Neuenkirchen. Für die 
kfd-Wochenfahrt vom 18. 
bis 23. August 2024 sind 
noch ein paar Plätze frei. 
Über die Rhön und Würz-
burg führt die Fahrt nach 
Nürtingen. Anmeldungen 
und Infos bei Annette Ver-
fürth (Tel. 05244/1553) oder 
Ulla Peitz (Tel. 05244/1447)

Fischereiprüfung
Rietberg. Der Fischereiver-
ein Rietberg bietet in der 2. 
Jahreshälfte wieder einen 
Vorbereitungskurs zur Fi-
scherprüfung an. Beginn ist 
Dienstag, 20. August, um 
19.00 Uhr. Veranstaltungs-
ort ist bei Dirk Stoltz, Wes-
terwieher Str. 79, Rietberg. 
Der Kurs umfasst insgesamt 
11 Unterrichtseinheiten. 
Anmeldung, möglichst te-
lefonisch, ab sofort bei: Dirk 
Stoltz, Tel. 05244/78765 
oder 0176/61732334. 

Trauerbank
Rietberg. Die Hospizgrup-
pe Rietberg/Neuenkirchen 
bietet am 7. und 21. August, 
ab 17 Uhr die Möglichkeit 
zu einen Gespräch über die 
eigene Trauer auf dem alten 
Friedhof in Rietberg an. Je-
der Trauernde kann auf der 
„Trauerbank“, bei den Ur-
nengräbern ohne Voranmel-
dung Platz nehmen und sich 
mit einer geschulten Trauer-
begleiterin austauschen, oder 
einfach einmal einen Fried-
hofsbesuch mit einem Ge-
spräch verbinden.
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Curavie Seniorenresidenz Delbrück 
Rietberger Straße 3, 33129 Delbrück
Tel.: 05250 9380-0 
delbrueck@curavie-pflege.de 
www.curavie-pflege.de

Ausstattungsmerkmale  
→ Moderne Seniorenresidenz mit 80 Einzelzimmer mit WC, 

Dusche und integriertem Notruf-Sicherheitssystem

→ Barrierefreie Badezimmer mit Stützgriffen

→ Internet in jedem Zimmer, TV- & Telefonanschluss

→ Wohnliche Möblierung & helle Zimmer durch große 
Fensterfronten

→ Wunderschöne Gartenanlage und gemütliches Kamin-
zimmer mit Bibliothek

→ Hauseigene Küche mit täglichen frischen Gerichten, 
interne Wäscherei & Friseur

Gemeinschaft spüren.  
Zuhause finden.
Eine gemütliche Wohlfühl-Atmosphäre, liebevolle Fürsorge, 
ein herzliches Miteinander – ein neues Stück Heimat. Das 
ist es, was Curavie ausmacht. Die Curavie Seniorenresidenz 
Delbrück liegt in der Nähe des Stadtzentrums auf dem ehemali-
gen Gelände der Gärtnerei von Familie Grundmeier und bietet seit 
Eröffnung im Jahr 2023 Platz für 80 Bewohner*innen.

Interesse an einem Pflegeplatz?
Bitte melden Sie sich direkt bei uns in der Seniorenresidenz! 
Wir freuen uns auf den Kontakt zu Ihnen!

Laura Eggert
Einrichtungsleitung

„Es gibt keine vernünftige Alternative zum Optimismus“
Schulleiter Frank Wedekind entlässt 48 Abiturienten ins Leben - 123 Zehntklässler erfolgreich

Rietberg. „Glaubt an euch selbst und an die Kraft der Ver-
änderung, seid mutig seid offen für Neues, glaubt an eure 
Träume und nutzt den gesunden Menschenverstand.“ Diese 
Worte gab jetzt der Leiter der Richard-von-Weizsäcker-Ge-
samtschule, Frank Wedekind, den beiden Entlassjahrgän-
gen mit auf ihren Weg in die Zukunft. Aufgrund der unter-
schiedlichen Abschlüsse und der großen Schülerschar gab 
es drei Feierstunden.  

phen Sir Karl Raimund Pop-
per: „Es gibt keine vernünftige 
Alternative zum Optimismus“ 
und betonte: „Bei allem äuße-
ren Fortschritt darf nicht ver-
gessen werden, dass die wah-
re Gestaltungskraft in unseren 
Herzen und Köpfen liegt. Lie-
be, Empathie, Miteinander 
und Fürsorge sind Werte, die 
in der individuellen Gestal-
tung liegen.“ 
Stellvertretender Bürger-
meister Detlev Hanemann 
gratulierte für die politische 
Kommune in allen drei Feier-

stunden. „Ihr seid heute mit 
Abstand die Wichtigsten hier 
in der Cultura. Mit diesem 
Schulabschluss steht euch die 
Welt offen, er ist die Grund-
lage und das Rüstzeug für al-
les, was vor euch liegt. Nichts 
erscheint mehr unerreichbar, 
ihr müsst es nur wollen. Denkt 
immer daran, der erste Tag eu-
rer Zukunft ist immer der heu-
tige.“ 
Von kurzen musikalischen 
Auftritten der Schüler-, aber 
auch der Lehrerschaft waren 
die Feierstunden im Kreis der 

Angehörigen begleitet. 
Zudem erfuhren die Jahr-
gangsbesten, aber auch außer-
gewöhnlich sozial engagierte 
Mädchen und Jungen beson-
dere Ehrungen. 
Die besten Abiturprüfungen 
legten mit einem Schnitt von 
1,4 Justin Moriggl und Nils 
Wimmelbücker sowie mit 1,8 
Hannah Flötotto und Jenni-
fer Schäper ab. Justin Moriggl 
erhielt zudem den Deutschen 
Abiturpreis Mathematik. Den 
Social Award der Volksbank 
bekam Philipp Dönnewald für 
sein jahrelanges Engagement 
in der Schülervertretung.  Im 
10er-Entlassjahrgang glänz-
ten Vanessa Schulz mit ei-
nem Schnitt von 1,1 und Si-
mon Bussieweke mit 1,4 mit 
den besten Abschlüssen, der 
Social Award ging an Vanes-
sa Schulz aus der 10a.

Allein 123 Mädchen und Jun-
gen absolvierten erfolgreich 
die 10. Klassen, 33 von ihnen 
erhielten den erweiterten, 25 
den mittleren Schulabschluss, 
gleich 65 können stolz auf ihre 
Qualifizierung zur Oberstufe 
blicken. 48 junge Leute gehör-
ten dem Abiturjahrgang an. 
„Veränderungen sind ein we-
sentlicher Teil unseres Lebens. 
Sie sind unvermeidlich und oft 
unvorhersehbar, sie bieten aber 
auch Chancen und Möglich-
keiten, die wir nutzen kön-
nen, um zu wachsen und uns 
weiterzuentwickeln. Ihr steht 
an der Schwelle zu einer Welt 
voller Möglichkeiten, es liegt 
an euch, diese Chancen zu er-
greifen und euren Weg zu ge-
stalten.“ Frank Wedekind, der 
zum 31. Juli in den Ruhestand 
wechselt, zitierte den öster-
reichisch-britischen Philoso-
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Lisa Marie Austermann, Lisa-Marie Becker, Amelie Klara Bergmann, Mia Bergmeier, Lena Brinkhaus, Nele Brinkschröder, Alica Buchwald, Marleen 
Therese Büser, Deniz Caglar, Atilla Coskun, Arda Dik, Marie Theres Dreisewerd, Robin Pascal Dubberke, Alexander Dück, Lara Duhme, Constantin 
Alexander Ellebracht, Charlotta Engelmeier, Anita Epp, Fabrice Fenske, Colin Fleiter, Rabea Füchtjohann, Vivien Füchtjohann, Mirella Maria Galla, 
Carlotta Gellrich, Larissa Gerling, Alina Gudaqi, Batuhan Gündogan, Rouven Halbsgut, Maren Helene Hamschmidt, Maya Hanhardt, Frederike Hans-
meier, Karl Philipp Hartmann, Noah-Finn Iwan, Elvan Kemik, Diana Klassen, Jakob Kleinepähler, Serdar Korkmaz, Jan-Luca Kreutzheide, Elisa-So-
phie Kruse, Tim Florian Liebig, Laureen Linnenkamp, Kim Mailin Lodenkemper, Simon Martinschledde, Lena Norden, Franka Oberdieck, Aleyna Tür-
kan Öcal, Ronja Osterwinter, Emre Özer, Fynn Peterschröder, Neele Praest, Luca Rehage, Friedrich Reinkemeier, Kirsten Röwekamp, Ema Rrustemi, 
Emily Rump, Marie Christin Sandbote, Larissa Schem, Johanna Schlüter, Maren Sophie Schmidt, Lana Schröder, Maria Schulz, Robin Settertobulte, Tom 
Johannes Stücker, Carla Stukemeier, Jule Sundermeier, Izabela Szymanska, Magdalena Szymanska, Luis Jan ten Doornkaat Koolman, Mira Volbracht, 
Lea-Sophie Volz, Titus von Manstein, Philipp Vorderbrüggen, Anna Lena Vosshenrich, Laureen Welter, Jette Wiesel, Luka Finn Zagrajski Foto: privat

Leistungsstarker Abiturjahrgang mit 76 Abiturienten am GNR 
Rietberg. Die 50 Mädchen und 26 Jungen des Abiturjahr-
gangs 2024 haben in einer feierlichen Veranstaltung am Gym-
nasium Nepomucenum Rietberg (GNR) ihre Reifezeugnisse 
aus den Händen von Schulleiter Matthias Stolper und Ober-
stufenkoordinator André Bittner erhalten. „Ein großer Tag, 
Sie können zu Recht stolz auf sich sein“, so Bittner. 23-Mal 
wurde eine Eins vor dem Komma erreicht und ein Gesamt-
notendurchschnitt von 2,27 erzielt.  

auf, Spuren zu hinterlassen und 
ihre Fähigkeiten für das Gu-
te, für Freiheit und Demokra-
tie einzusetzen, damit „Unter-
drückung und Diskriminierung 
keinen Platz in der Gesellschaft 
haben“. Diana Kochtokrax gab 
stellvertretend für die Eltern-
schaft des GNR den Abituri-
enten gute Wünsche mit auf den 
Weg: „Ich wünsche Ihnen ein 
Leben voller Zufriedenheit in 
all ihrem Tun. Nutzen Sie auf 

Ihrem Weg all die Möglichkei-
ten, die Sie mit dem Abitur nun 
in den Händen halten. Zeigen 
Sie, was Sie können, in der Wis-
senschaft, im Beruf, aber auch 
in ihrem sozialen Umfeld und 
in der Gesellschaft insgesamt“.   
Im Anschluss griff auch das ein-
gespielte Team der Jahrgangs-
stufenleitung, Anne Friederizi 
und André Middeke, in ihrer 
Rede das von der Stufe gewähl-
te Abitur-Motto auf. Humor-
voll errichteten sie den 76 Abi-
vengers-Legenden gedanklich 
eine Statue, die mit allem aus-
gestattet wurde, was die Absol-
ventInnen für die Reise ins Le-
ben brauchen: „Erfahrungen 
und Erinnerungen, Vielseitig-
keit und Problemlösekompe-
tenz, ein sicherer Halt, Unter-
stützung, Mut und Neugier“. 
„Ihr habt Herz und Verstand, 
um kluge Entscheidungen zu 
treffen und mitfühlend zu han-
deln. Wahre Helden zeichnen 

sich nicht nur durch ihre Taten 
aus, sondern auch durch ihre 
Menschlichkeit und Empathie“. 
Im Namen des gesamten Abi-
turjahrgangs blickten die Jahr-
gangsstufensprecher Luca 
Kreutzheide und Karl Philipp 
Hartmann auf die zurücklie-
genden 2866 Tage am GNR 
zurück und sprachen ihren 
Jahrgangsstufenleitern Andre 
Middeke und Anne Friederizi, 
Schulleiter Matthias Stolper, 
Oberstufenleiter André Bitt-
ner und ihren Lehrerinnen und 
Lehrern ihren besonderen Dank 
aus. Nach der feierlichen Ver-
gabe der Abiturzeugnisse wur-
den als Jahrgangsbeste gleich 
fünf AbsolventInnen mit der 
Note 1,0 ausgezeichnet: Rabea 
Füchtjohann, Marleen Therese 
Büser, Luca Kreutzheide, Vivien 
Füchtjohann und Simon Mar-
tinschledde. Für hervorragen-
de Leistungen in ihren Fächern 
wurden Simon Martinschled-
de in den Fächern Mathematik 
und Physik sowie Vivien Fücht-
johann im Fach Physik geehrt. 
Für ihr besonderes Engagement 
in der Jahrgangsstufe und der 
Schulgemeinde insgesamt wur-
de Marleen Therese Büser mit 
dem Social Award der Volks-
bank Rietberg ausgezeichnet.   

Bürgermeister Andreas Sun-
der sprach in seiner einleiten-
den Rede von einem „bedeu-
tenden Etappenziel“, das die 
AbiturientInnen nicht nur 
durch die Aneignung von Wis-
sen erreicht haben, sondern auch 
durch „Selbstbewusstsein, Un-
terstützung, Solidarität, Tole-
ranz und Neugier“. Reine Wis-
sensvermittlung war gestern, die 
Schule muss aufs Leben vorbe-
reiten, „und das tut das GNR“, 
resümierte der Bürgermeis-
ter. Schulleiter Matthias Stol-
per griff angelehnt an das Ab-
itur-Motto „Abivengers – Mit 
dem Abi in den Händen selbst 
zu Legenden“ die „außerge-
wöhnlichen“ schulischen Leis-
tungen des Jahrgangs auf.“ Stol-
per forderte die AbiturientInnen 

Martinschüler zeigen Kunst
Rietberg. Mit den Themen 
Freundschaft, Solidarität 
und Wertschätzung haben 
sich Kinder der Martins-
schule das ganze Schuljahr 
über in einem Kunstprojekt 
beschäftigt. Gemeinsam mit 
der Künstlerin Marion Plaß-
mann haben die Jungen und 

Mädchen handwerkliche Fä-
higkeiten und künstlerische 
Techniken erlernt, um die 
Themen gestalterisch dar-
zustellen. Die Abschlussar-
beiten in Form von Pokalen 
sind während der Sommer-
ferien in der Stadtbibliothek 
Rietberg zu sehen. 
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Generalstabsmäßige Planung bis zum Bundesfest  
Gründung zweier Dachmarken bündeln Verantwortung und Entscheidungs-Kompetenzen  

Rietberg (dg). Konzeptionell 
abgestimmt wird gemeinsam. 
Einzelne Arbeitskreise in den 
Schützenvereinen der Stadt 
setzen dann die umfangrei-
chen Aufgaben um. So sind 
beispielsweise die beiden 
Mammut-Festabende in den 
Händen der Mastholter Ja-
kobus-Schützen. Der RSA 
berichtete in seiner Ausga-
be 1170 darüber. Weitere Ar-
beitskreise folgen. 

Die Koordination aller Aktivi-
täten läuft vom Führungstrio 
Christoph Arens, Brudermeis-
ter Mastholte, Mario Kleine-
meier, Diözesanbrudermeister 
Westerwiehe und Stefan Kay, 
1. Vorsitzender Rietberg aus. 
Um aller Verantwortung ei-
ne solide Grundlage zu geben, 
hat man sich schon in der frü-
hen Planungsphase zur Grün-
dung einer GbR entschlossen, 
in der alle Schützenvereine Riet-
bergs Gesellschafter sind. Ein 

jährliches Bundesfest der His-
torischen Schützenbruderschaf-
ten ausrichten ist imagebildend, 
braucht aber auch nötige Sicher-
heit. Die Verwaltung der GbR 

liegt beim Führungstrio. „Oh-
ne Moos nix los“, heißt es schnell 
und treffend, wenn große Veran-
staltungen realisiert werden sol-
len. So ist es auch beim kom-
menden Bundesfest. Kreativität 
war gefragt und Gründung eines

Alle Festvorbereitungen
rein ehrenamtlich

Sponsorenpools die Lösung. Zu 
den vier Hauptsponsoren, die in 
der Anzeige stehen, sind weitere 
Beteiligungen geschaffen wor-
den. Goldsponsor mit 2.500 Eu-
ro, Silbersponsor bei 1.000 Eu-
ro und von 100- bis 999 Euro 
erwirbt man ein Bronze-Spon-
soring. Diese Idee hat bisher 
erfreulicherweise den erwünsch-
ten Erfolg und wird Ende Juli 

abgeschlossen. Zudem bieten die 
örtlichen Schützenvereine noch 
den offiziellen Bundesfest-Sti-
cker zum Verkauf an. Für die 
wirtschaftliche Basis ist zusätz-
lich ein Förderverein gegrün-
det, deren Aktivitäten bei Klaus 
Schnieder, Druffel, Ralf Hes-
se, Varensell sowie David Har-
los, Mastholte gebündelt sind. 
Alles zusammen eine umfang-
reiche Verwaltungsarbeit. Die, 
wie alle anderen Vorbereitun-
gen rein ehrenamtlich geleistet 
werden. Noch ein Hinweis zum 
Kartenvorverkauf für die Festa-
bende. Die Nachfrage ist äußerst 
erfreulich hoch. Die freien Plät-
ze werden knapp. Deshalb zeit-
nah ordern bei Rietbergs Tou-
ristikinformation oder online 
unter www.bundesfest2024.de.

Telefon 05244-9301-0, Wortstraße 34-36, 33397 Rietberg-Varensell

Zweigniederlassung der Volksbank Delbrück-Rietberg eG
Volksbank Rietberg

Das Bundesfest der historischen Schützenbruderschaften 2024 in Rietberg – 
 mit freundlicher Unterstützung der Hauptsponsoren

Bundesfest-Führungstrio verwaltet auch die GbR. Christoph Ahrens, 
Mastholte, (v.li) Mario Kleinemeier, Westerwiehe, Stefan Kay, Rietberg.

Im Arbeitskreis Förderverein aktiv. Klaus Schnieder, Brudermeister Druffel, Ralf Hesse, Brudermeister 
Varensell, David Harlos, stellv. Oberst Mastholte.  Fotos: Bundesfest
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SCHÜTZENFEST IN WESTERWIEHE
27. – 29.07. 2024

– Anzeige –

Westerwiehes Brudermeister Detlev 
Hanemann lädt für das letzte Ju-
liwochenende zum Mitfeiern ein. 
Ein abwechslungsreiches Programm 
wartet auf Schützen und Besucher 
gleichermaßen.  Fotos: privat

Ein ganzes Jahr vom Kükendorf zum Schützendorf
Sagenhafte Zeiten in Westerwiehe zum bevorstehenden 75. Geburtstag der Bruderschaft
Liebe Schützenbrüder und 
Schützenschwestern,
verehrte Festgäste  
aus nah und fern,

unser schönes Westerwie-
he wird vom Kükendorf zum 
Schützendorf: Und das nicht 
nur am letzten Juliwochen-
ende, wenn unsere Schützen-
bruderschaft St. Laurentius 
Westerwiehe ihr traditionel-
les Hochfest begeht, sondern 
genaugenommen ein ganzes 
Jahr lang. Denn die kommen-
den zwölf Monate stehen im 
Zeichen eines seltenen Jubilä-
ums: Unser Schützenverein fei-
ert den 75. Geburtstag.
Ein solches Jubiläum begeht 
man nicht alle Tage. Und des-
halb ist auch der sportliche 
Wettkampf um die Königs-
würde während unseres be-
vorstehenden Schützenfests 
etwas ganz Besonderes. Wer 
am Montag, 29. Juli, den letz-
ten Rest des Holzadlers zu 
Fall bringt, führt den Verein 
als König in das Jubiläums-
jahr. Ich bin mir sicher, dass 
nicht nur vor diesem Hinter-
grund die Zahl der Aspiran-
ten um den Regententitel be-
sonders groß sein wird.
Wer den Vogel im wahrs-
ten Wortsinn abschießt, ver-
tritt unsere Schützenbruder-
schaft gemeinsam mit seinem 

Throngefolge auch bei einem 
anderen bedeutsamen Ereig-
nis, das weit über die Stadt-
grenzen Rietbergs von Inte-
resse sein wird: Die Rede ist 
vom Bundesfest 2024, das vom 
13. bis 15. September alle sie-
ben Rietberger Schützenver-
eine gemeinsam ausrichten. 
Tausende Schützen und Gäs-
te aus dem gesamten Bundes-
gebiet werden dazu erwartet. 
Eine bessere Werbung für das 
Schützenwesen und seine Ide-
ale kann es nicht geben.
Aus Anlass unseres 75-jähri-
gen Vereinsbestehens richten 
wir Westerwieher Schützen 
am 16. März 2025 den Be-

zirksbruderschaftstag in der 
Aula des Schulzentrums Riet-
berg aus. An diesem Tag soll 
auch unsere Vereinschronik in 
Buchform erstmals erhältlich 
sein, an der zurzeit f leißig ge-
arbeitet wird.
Doch nicht nur während des 
Bruderschaftstags werden un-
ser Jubiläumskönig, seine Mit-
regentin und der Hofstaat al-
le Blicke auf sich ziehen. Auch 
während unseres Jubiläumfests 
im Sommer 2025 sind sie die 
gefeierten Stars. Man kann al-
so ohne Übertreibung behaup-
ten, dass die kommenden zwölf 
Monate zu einem regelrechten 
Schützenjahr werden – nicht 
nur für die Throngesellschaft 
und unsere Vereinsmitglieder, 
sondern für das gesamte Dorf.
Wenn wir in Westerwie-
he ausgelassen feiern, be-
deutet das nicht, dass wir die 
Augen vor aktuellen besorg-
niserregenden Entwicklun-
gen in Deutschland, in Euro-
pa und in der gesamten Welt 
verschließen. Wenn rechtspo-
pulistisches Gedankengut sa-
lonfähig gemacht werden soll, 
wenn Menschen aufgrund ih-
res Aussehens, ihrer Herkunft, 
ihrer Kultur oder ihrer sexu-
ellen Orientierung verächtlich 
gemacht werden sollen, dann 
wird damit eine rote Linie 
überschritten. Dann müssen 

wir Schützen aufstehen und 
deutlich machen, dass wir uns 
für die freiheitliche und de-
mokratische Grundordnung 
der Bundesrepublik Deutsch-
land einsetzen. Dann müssen 
wir uns klar gegen jede Form 
von Extremismus stellen und 
jedem, der das anders sieht, 
folgende Frage stellen: Haben 
wir aus dem dunkelsten und 
abscheulichsten Kapitel unse-
rer Geschichte nichts gelernt? 
Ich wünsche Ihnen und Euch 
im Namen des gesamten Vor-
stands der Schützenbruder-
schaft St. Laurentius Wester-
wiehe unbeschwerte Stunden 
mit vielen herzlichen zwi-
schenmenschlichen Begeg-
nungen auf unserem Schüt-
zenfest. Mein besonderer 
Dank gilt unserem Königs-
paar nebst Throngefolge, dem 
Jungschützenkönig, der Fest-
wirtfamilie Kreutzheide sowie 
allen Schützen, die an der Vor-
bereitung und Durchführung 
des Schützenfests ihren Anteil 
haben. Einen besonders herzli-
chen Gruß übermittele ich an 
dieser Stelle allen Vereinsmit-
gliedern, die aus gesundheitli-
chen oder aus Altersgründen 
nicht an unserem Fest teilneh-
men können.

Detlev Hanemann
Brudermeister

Mark Buschsieweke
Maurer- und Betonbaumeister

33397 Rietberg
Telefon: 05244 7007841

Fax: 05244 7007842
info@buschsieweke-bau.de
www.buschsieweke-bau.de

Maurerarbeiten | Betonarbeiten
Klinkerarbeiten | Renovierung | Sanierung

Brüningsweg 15

GmbH & Co. KG

Wir wünschen 
viel Spaß beim 
Schützenfest!

Wir wünschen viel Spaß beim Schützenfest!
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Den Westerwieher Hofstaat der Schützenfestsaison 2023/24 bilden folgende Paare: (v. l.) Frank Westhoff und Ramona Grundmeier, Frank 
Brinkhaus und Ina Zimmermann, Phillip und Sabrina Schmalhorst-Westhoff, Maximilian Michels und Stefanie Westhoff, Thomas und Andrea 
Pollmeier, Zeremonienmeisterin Saskia Korner, das Königspaar Marc und Angelina Schmalhorst-Westhoff, Zeremonienmeister Christian Stein-
berg, Dennis und Carolin Darming, Till Ellefredt und Helena Stükerjürgen, Christoph und Larissa Westhoff, Maurice und Lisa Westhoff, Dus-
tin und Jennifer Wilsmann, Phillipp und Judith Ebbert sowie Jungschützenkönig Marvin Pauleikhoff. Darüber hinaus gehören Matthias und 
Nathalie Kühlmann zum Hofstaat, sie sind allerdings nicht auf dem Bild. Foto: privat

Marc Ottofrickenstein
                                            Meisterbetrieb

Wir wünschen schöne Schützenfesttage!

• Erdarbeiten
• Kanalanschlüsse
• Dichtheitsprüfungen
• Sanierung von Hausanschlüssen
• Einbau und Wartung 

von Kläranlagen/Pumpstationen

Zum Sporkfeld 57 · 33397 Rietberg-Westerwiehe
Tel.: 0 52 44 / 90 26 26 · Fax: 0 52 44 / 9 39 90 90

tt f i k t i i f @ tt f i k t i

                                         • Erdarbeiten
• Kanalanschlüsse
• Dichtheitsprüfungen
• Sanierung von Hausanschlüssen
• Einbau und Wartung 

von Kläranlagen/Pumpstationen

Schöne Schützenfesttage!
Zum Sporkfeld 57 · 33397 Rietberg-Westerwiehe

Tel.: 0 52 44 / 90 26 26 · · info@ottofrickenstein.com
999

33397 Rietberg-Westerwiehe | Tel. 05244-5503

Hotel   Gasthof   Festhalle   Festwirt

Viel Spaß beim Schützenfest 
in Westerwiehe wünscht die 
Festwirtsfamilie Kreutzheide

»Maria’s Haarteam«
Wir wünschen

frohe Schützenfesttage
Westerwieher Straße 321 · 33397 Rietberg

Telefon (0 52 44) 5017

info@zimmerei-brueggenjuergen.de 
www.zimmerei-brueggenjuergen.de

Wir wünschen viel Spaß beim 
Westerwieher Schützenfest!

· Tischlerei  · Dachsanierung  · Altbausanierung  
· Zuschnitt Lohnabbund  · Holzbau  

Seit 
1965
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könig an unserer Seite vorstel-
len können.
Unser Dank gilt darüber hin-
aus unseren Nachbarn, die un-

sere Königsresidenz so liebe-
voll gestaltet haben, und dem 
Vorstand der Schützenbru-
derschaft, der immer zur Stel-

Ein Jahr voller Spaß und unvergesslicher Momente
Das Westerwieher Königspaar Marc und Angelina Schmalhorst-Westhoff blicken zurück
Liebe Schützenbrüder  
und Schützenschwestern,
liebe Westerwieherinnen 
und Westerwieher,
liebe Gäste,

was für ein Jahr liegt hin-
ter uns! Als Königspaar der 
St.-Laurentius-Schützenbru-
derschaft Westerwiehe durften 
wir viele wunderbare Erlebnis-
se und Höhepunkte genießen. 
Es war uns eine Ehre und ein 
Riesenspaß, euch alle durch 
dieses Jahr zu begleiten.
Von Anfang an war unser Re-
gierungsjahr aufregend und 
voller neuer Eindrücke. Wir 
haben gelacht, gefeiert und 
sind als Gemeinschaft zusam-
mengewachsen. Ein großer 
Dank geht an unsere fantasti-
schen Zeremonienmeisterpaa-
re, die uns immer den Rücken 
freigehalten haben und ohne 
die vieles nicht möglich gewe-
sen wäre.
Ein riesiges Dankeschön gilt 
unseren Thronmitgliedern. 
Ihr wart der Wahnsinn und 
habt das Jahr unvergesslich 
gemacht. Ebenso ein großes 
Dankeschön an unsere Fami-
lien, die uns stets unterstützt 
und begleitet haben. Ihr wart 
unsere Helden im Hinter-
grund. Danke auch an Mar-
vin Pauleikhoff, wir hätten uns 
keinen besseren Jungschützen-

Auch die schönste Zeit geht irgendwann zu Ende. In Kürze endet das 
Regierungsjahr des Westerwieher Königspaars Marc I. und Angelina I. 
Schmalhorst-Westhoff. Das Bild zeigt die beiden Monarchen mit ihren 
Töchtern Felice und Marleen.  Foto: privat

le war. Ihr alle habt dieses Jahr 
so besonders gemacht.
Jetzt steht das Schützenfest 
vor der Tür, und wir können 
es kaum erwarten, mit euch al-
len nochmal richtig zu feiern. 
Der Schützenfestsonntag, un-
ser letzter Abend als Königs-
paar, wird etwas ganz Beson-
deres. Als Highlight lassen wir 
die fantastische Sängerin Isi 
Glück einfliegen, um für bom-
bastische Stimmung zu sorgen.
Wir wünschen allen, die am 
Schützenfestmontag beim Vo-
gelschießen mitmachen, viel 
Erfolg und eine ruhige Hand. 
Dem neuen Königspaar wün-
schen wir ein ebenso großarti-
ges Jahr voller Freude und un-
vergesslicher Momente, wie 
wir es erleben durften. 
Lasst uns zusammen die Sor-
gen des Alltags vergessen und 
ein grandioses Fest feiern. Wir 
freuen uns riesig darauf, mit 
allen Schützenbrüdern und 
Schützenschwestern, mit al-
len Westerwieherinnen und 
Westerwiehern sowie mit al-
len Gästen aus nah und fern 
zu feiern.

Herzliche Grüße
Marc I. 
Schmalhorst-Westhoff
Angelina I. 
Schmalhorst- Westhoff
Königspaar 2023/24

w w w. w i l s m a n n - a n z i e h b a r. d e
r i e tbe rg  w e s t e r w i e h e

Wir wünschen allen ein tolles 
Schützenfest in Westerwiehe!

Dachdeckerei

 
284

Telefon 0 52 44 / 1365 

Reparaturservice

Dachdeckerei
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Reparaturservice

Dachdeckerei
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Reparaturservice

Dachdeckerei
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Telefon 0 52 44 / 1365 

Reparaturservice

Dachdeckerei

 
284

Telefon 0 52 44 / 1365 

Reparaturservice

33397 Rietberg-Westerwiehe • Westerwieher Str. 284
Telefon: 0173 / 7 24 07 45

Wir wünschen schöne Schützenfesttage!
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Samstag, 27. Juli

Sonntag, 28. Juli

Montag, 29. Juli

Festablauf
 18.00  Uhr   Antreten der Schützen auf dem Festplatz,  

Abholen des Königspaares und des Thronge-
folges vom Pfarrheim, Aufsetzen des Vogels, 
Großer Zapfenstreich, Ehrung langjähriger 
Mitglieder

 21.00  Uhr   Festball Musikverein Westerwiehe, Party-
band „Querfeld Beat“ und DJ Carniroco in 
der Longdrinkbar

 

 14.00  Uhr  Antreten der Schützen auf dem Festplatz,  
Abholung des Königspaares mit Throngefolge 
von der Festhalle Josef Kreutzheide

 15.30  Uhr   Begrüßung der Teilnehmer und Ehrungen ver-
dienter Schützen

 16.00  Uhr  Kaffeetafel
 16.30  Uhr  Kinderbelustigung
 17.30  Uhr  Vogelschießen der Jungschützen
 18.30  Uhr  Proklamation des Jungschützenkönigs
 20.15  Uhr   Schlagerparty mit DJ Tege für Jung und Alt 

am Thron 
 22.00  Uhr  Special Guest: ISI Glück

 8.30  Uhr  Antreten der Schützen auf dem Festplatz
 9.00  Uhr  Hochamt für die verstorbenen Mitglieder der 

Schützenbruderschaft, Kranzniederlegung am 
Ehrenmal

 10.00  Uhr  gemeinsames Frühstück im Festzelt
 11.30  Uhr  Vogelschießen
 13.00  Uhr  Proklamation des neuen Schützenkönigs
 14.00  Uhr  Schlagerparty in der Longdrinkbar
 18.00  Uhr   Antreten der Schützen auf dem Festplatz, Ab-

holen des neuen Königspaares mit Throngefolge 
vom Pfarrheim, Begrüßung auf dem Festplatz

 20.00  Uhr  Empfang der Gäste, Ehrentanz/Festball mit dem 
Musikverein Westerwiehe, Partyband „Querfeld 
Beat“ und DJ Jan Wienhus in der Longdrinkbar

Ein Jahr lang hat 
Marvin Pauleik-
hoff die Westerwie-
her Jungschützen 
re präsentiert. Am 
Schützenfestsonntag 
wird ein Nachfolger 
für den scheidenden 
Jungschützenkönig 
gesucht. Das Schießen 
des Vereinsnachwuch-
ses beginnt am Sonn-
tag um 17.30 Uhr.
 Foto: privat

fasanenweg 10a fon 05244-902902 

33397 rietberg fax 05244-9069896 

www.kreativfliesen.com 

       martin schmalhorst 
meister-fachbetrieb

Wir wünschen  

schöne Schützenfesttage!

Wir wünschen allen viel Spaß beim Schützenfest!
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Rietberg – 988143
Rathausstr. 6  |      hinter dem GeschäftP

Hochwertige Herrenmode
in großer Auswahl
sowie Schützen- und 
Vereinsuniformen

Ihr Modespezialist

Seit April auch am 
Klingelbrink 29 in 

Wiedenbrück!
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Allen Besuchern unseres 
Schützenfestes wünschen wir 

fröhliche Stunden in Westerwiehe.
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Haubold Haustechnik 
Birkhuhnweg 14 
33397 Rietberg

Tel. 0 52 44 - 4 03 20 75
Mobil 0176 81 03 38 94
info@haubold-haustechnik.de 
www.haubold-haustechnik.de 

Klima • Sanitär • Heizung • Wärmepumpen

Inh. Sven Haubold
Meister im SHK Handwerk

Haubold Haustechnik 
Birkhuhnweg 14 
33397 Rietberg

Tel. 0 52 44 - 4 03 20 75
Mobil 0176 81 03 38 94
info@haubold-haustechnik.de 
www.haubold-haustechnik.de 

Klima • Sanitär • Heizung • Wärmepumpen

Inh. Sven Haubold
Meister im SHK Handwerk

Viel Spaß
beim Schützenfest!

Das Throngefolge von Bernhard II. und Anita I. Wilsmann bildeten vor vier Jahrzehnten folgende Paare: 
Wolfgang und Andrea Köckerling, Manfred und Petra Busch, Alfons und Monika Külker, Fritz Aldehoff 
und Gabi Baum, Jungschützenkönig Josef Wilsmann und Mechthild Köckerling, Rudi und Wilma Wils-
mann, Norbert und Annette Kröger, Wolfgang und Manuela Oesterschlink, Lambert Wiedenhaus und Cor-
nelia Rottjakob, Norbert und Margret Mertensmeier sowie Robert Oesterschlink und Rita Klaas.

Dem Hofstaat von König Alfons I. Klaas und Kaiserin Änne I. Klaas gehörten vor 50 Jahren an: Reinhold 
und Traudchen Hartkamp, Hans und Anneliese Nelling, Arnold und Regine Schmalhorst, Franz und An-
ni Henrichfreise, Franz und Margret Funke, Bernhard und Brigitte Settertobulte, Ewald und Mathilde 
Henkenherm, Helmut und Käthe Klaas, Ewald und Antonie Kühlmann, Josef und Thea Peitzmeier sowie 
Emil und Regine Krischel. Fotos: privat (4)

Industriestraße 20 · 33397 Rietberg
Telefon 0 52 44 | 97 30 70Autohaus Funke

Inh. Ralf Funke

Der St.-Laurentius-Schützen-
bruderschaft und allen Besuchern 

wünschen wir ein schönes Fest!

 Abgas - und Hauptuntersuchung
 Fahrtenschreiberprüfung
 Inspektion nach Herstellervorgaben
 Meisterbetrieb
 NKW SP-Berechtigung

E-Mail: info@iveco-funke.de

Der S
bruders

wünsc
Das zeichnet 
uns aus ...
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∙∙ BLOCKHÄUSER
∙∙ HOLZRAHMENBAU
∙∙ AUFSTOCKUNG | ANBAUTEN
∙∙ GARTENHAUS | GARTENLOUNGE
∙∙ CARPORT
∙∙ ABSTELLRÄUME
∙∙ TERRASSENÜBERDACHUNG
∙∙ FREISITZE | PAVILLONS
∙∙ AUSSENSAUNEN

Stahlstraße 23 . 33415 Verl 
Telefon 05246 82222
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Wir wünschen allen ein 
schönes Schützenfest!

Vor 25 Jahren saßen auf dem Westerwieher Schützenthron: (stehend, v. l.) Norbert und Annette Kröger, Hel-
mut und Käthe Klaas, Bernhard und Anita Bünte, Norbert und Elisabeth Köhler, Hermann II. und Mar-
lene I. Rosen (Königspaar), Daniel und Stefanie Köhler, Bernhard und Anita Wilsmann, Volker und Sus-
anne Peitzmeier, Ferdi und Vera Hilgenkamp sowie (sitzend, v. l.) Josef und Thea Peitzmeier und Claudia 
und Martin Schönebeck. Jungschützenkönig war im Jahr 1999 Frank II. Westhoff.  Foto: Gabi Leweling

Frank II. Westhoff grüßte im Jahr 
1999 gut gelaunt als Westerwieher 
Jungschützenkönig. Ein Viertel-
jahrhundert ist das mittlerweile her.

Den Holzadler der Jungschützen 
brachte im Jahr 1984 Josef I. Wils-
mann mit einem gekonnten Tref-
fer zu Fall.

Wartung und Reparatur von
Kleinkläranlagen & Pumpstationen

Wartungsverträge für sämtliche 
Hersteller und Verfahren

Viel Spaß beim Schützenfest!

Neubau Sanierung
Dichtheitsprüfung Baggerarbeiten

Elektroinstallation • Datennetzwerktechnik
Telekommunikationstechnik • Photovoltaik 

Ihr kompetenter Fachbetrieb
seit über 50 Jahren

G
M
B
H

Laurentiusstraße 4 
33397 Rietberg-Westerwiehe

Tel.  0 52 44/55 51
Fax 0 52 44/54 56

Wir wünschen allen 
Festteilnehmern fröhliche Stunden!

Elektroinstallation • Datennetzwerktechnik
Telekommunikationstechnik • Photovoltaik 

Ihr kompetenter Fachbetrieb
seit über 60 Jahren

G
M
B
H

Tel. 0 52 44/55 51
Fax 0 52 44/54 56

Laurentiusstraße 4 
33397 Rietberg-Westerwiehe

www.elektro-venjakob.de

Elektroinstallation • Datennetzwerktechnik
Telekommunikationstechnik • Photovoltaik 

Ihr kompetenter Fachbetrieb
seit über 50 Jahren

G
M
B
H

Laurentiusstraße 4 
33397 Rietberg-Westerwiehe

Tel.  0 52 44/55 51
Fax 0 52 44/54 56

Wir wünschen allen 
Festteilnehmern fröhliche Stunden!

Elektroinstallation • Datennetzwerktechnik
Telekommunikationstechnik • Photovoltaik 

Ihr kompetenter Fachbetrieb
seit über 50 Jahren

G
M
B
H

Laurentiusstraße 4 
33397 Rietberg-Westerwiehe

Tel.  0 52 44/55 51
Fax 0 52 44/54 56

Wir wünschen allen 
Festteilnehmern fröhliche Stunden!

Verstärkung zu sofort gesucht!

Viel Spaß beim Schützenfest



26

               /Nr. 1.171  18.07.2024

111 Jahre Fuß-
ballabteilung
Neuenkirchen. Anlässlich 
des 111. Jubiläums lädt die 
Fußballabteilung des TuS 
Westalia Neuenkirchen al-
le Mitglieder zur Feier ein. 
Die Feier findet am Sams-
tag, 17. August ab 19.13 Uhr 
im Rahmen einer geschlos-
senen Gesellschaft in der 
Gaststätte „Zum Latern-
chen“ statt. Eingeladen sind 
alle Mitglieder der Fuß-
ballabteilung inkl. Part-
ner. Einlass nur mit gültiger 
Eintrittskarte – erhältlich im 
Vorverkauf für 25 Euro. Ei-
ne telefonische Bestellung ist 
unter 0170/6117319 möglich, 
oder über die bekannten An-
sprechpartner. Tickets an der 
Abendkasse kosten 30 Euro.

Termine der 
kfd Rietberg
Rietberg. Am Donnerstag, 
25. Juli, lädt die kfd Riet-
berg alle Frauen zu einem 
gemütlichen Nachmittag 
ein. Treff ist um 15 Uhr im 
Pfarrheim, Rügenstraße. 
Zur besseren Planung wird 
bis zum 20. Juli um Anmel-
dung gebeten. Die kfd Riet-
berg besucht am Freitag, 
2. August, die Ecosphere  
Rietberg in Westerwiehe 
und lädt hierzu alle inter-
essierten Frauen ein. Wer 
mag, kann anschließend 
das ScheunenKino besu-
chen und um 20 Uhr den 
Film „More than honey“ 
dazu buchen (7,- €). Treffen 
ist um 17 Uhr am ZOB; es 
werden Fahrgemeinschaften 
gebildet. Nähere Infos zu 
beiden Veranstaltungen gibt 
es bei Birgit Peitzmeier, Tel. 
904537 oder Elke Schalk, 
Tel. 0151/51660914. An-
meldungen werden bis zum 
27.7. entgegen genommen.

Schöne Stimmen und richtig gute Musik
Open-Air in Mastholte: Festival „Sommer am See“ versprüht gute Laune  

Mastholte (wi). Live-Musik 
unter freiem Himmel, idylli-
sche Atmosphäre direkt am 
Wasser, Open-Air-Atmosphä-
re pur. Bereits seit 2012 veran-
staltet der Verein Musikzehner 
aus Langenberg das Festival mit 
dem romantischen Titel „Som-
mer am See“. Beliebt ist die Ver-
anstaltung am Mastholter See 
für eine sehr gute Musikaus-
wahl, wobei bekannte und we-
niger bekannte Bands und Sin-
ger-Songwriter immer wieder 
für Begeisterung unter den Mu-
sikfans sorgen. Die gute Lau-
ne war auch diesmal wieder an 
allen drei Tagen unter Veran-

staltern und Gästen spürbar. 
Auch wenn zwei Faktoren, die 
unsichere Wetterlage und das 
Achtelfinalspiel der deutschen 
Fußball-Nationalmannschaft, 
die Zahl der Besucher ziem-
lich überschaubar machte. 
Los ging‘s bereits am Frei-
tag mit „Deejay La“ aus Lipp-
stadt, der den Leuten an die-
sem Abend eine Mischung aus 
Funk, Soul und Rap präsentier-
te. Am Samstag war es  Niels 
Frevert, der die Fans vor der 
Bühne begeisterte. Die eben-
so gefühl- wie anspruchsvol-
len Songs passten hervorragend 
zur Atmosphäre. Und auch die 

Fußballfreunde mussten an 
diesem Abend auf nichts ver-
zichten, für sie gab‘s ein Mini 
Public-Viewing mit einem gro-
ßen Bildschirm. Der Sonntag, 
der gegen alle Erwartungen re-
lativ trocken blieb, stand ganz 
im Zeichen der Frauen-Pow-
er. Die hinreißende Sängerin 
Jenobi (Jenny Apelmo Matts-
son) war kurzfristig für ihre er-
krankte Kollegin Weesby ein-
gesprungen. Auch Nichtseattle 
(Katharina Kollmann) aus Ber-
lin und Trio Animat begeister-
ten mit schönen Stimmen und 
richtig guter Musik.
 Fotos: RSA/Wissing

Dies sind die Gewinner der beiden Verlosungen
Bokel. Bei den Ticket-Verlo-
sungen für Fort Fun und das 
Safariland hatten wir wieder 
unglaublich viele Anrufer. 
Glück hatten diejenigen die 
es ganz pünktlich geschafft 
haben bei uns durchzukom-

men. Über die 3 x 2 Karten 
für Fort Fun dürfen sich Ger-
hard Knaup aus Lichtenau, 
Helen Steinberg aus Rietberg 
und Bettina Brüggenthies aus 
Mastholte freuen. Die 3 x 2 
Eintrittskarten für das Safa-

riland gehen an Maria Kon-
rad aus Gütersloh, Isabell 
Buschmann aus Rietberg und 
Frank Zacher aus Varensell. 
Wir wünschen den Gewin-
nern einen tollen Tag und viel 
Vergnügen. 
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Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 / 9 10 02 66 

 GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 
•  Familienanzeigen
• Kleinanzeigen

Mitmachen und Karten gewinnen
Bokel. Als einer der besten 
Kabarettisten und Lieder-
machern des Landes macht 
Bernd Stelter – im Rahmen 
des Rietberg Open Air – am 
15. August ab 20 Uhr Halt 
in der Volksbank-Arena. Er 
kommt mit seinem neuen Co-
medy programm „Reg dich 
nicht auf. Gibt nur Falten!“. 
Worüber regen wir uns nicht 
alles auf? Über das Knöllchen 
an der Windschutzscheibe, 
die langsame Kassiererin an 

der Supermarktkasse, über die 
Bundesregierung oder über 
das Wetter. Mit Anekdoten 
und Witz zu mehr Gelassen-
heit, verspricht Bernd Stelter 
mit Comedy der Extraklas-
se eine zweistündige Beauty-
behandlung ganz ohne Bo-
tox und Schönheitschirurgie. 
Der RSA verlost 3 x 2 Ein-
trittskarten. Wer dabei sein 
möchte ruft am 25.07., pünkt-
lich um 11.00 Uhr unter Tel. 
05244. 960 9190 an. 

Aktion Lesetüte im Kloster
Varensell. Viele Kinder kön-
nen die Einschulung kaum er-
warten und freuen sich darauf 
endlich schreiben und lesen zu 
können. Dies unterstützt die 
Buch- und Kunsthandlung des 
Klosters in Varensell mit einer 
tollen Aktion – dem Lesetü-
tenprojekt. Die Aktion Lesetü-
te ist eine Initiative der IG Le-
seförderung im Börsenverein 
des Deutschen Buchhandels 
e.V. und wird in Kooperation 
mit den Verlagen Arena und 
Oetinger und dem örtlichen 
Buchhandel durchgeführt. 
Bei den Schulanfängern soll 
damit die Lust und die Neu-
gier auf Bücher geweckt wer-
den. Die Kinder sollen erken-
nen, dass Bücher nicht nur 
reine Wissensvermittler sind, 
sondern auch Spaß machen 

können. Auch die Eltern sol-
len durch die Aktion sensibi-
lisiert werden, für das große 
Abenteuer des Lesenlernens.  
Jüngst konnten sich die Kin-
der des jetzigen 1. Schuljah-
res der Grundschule an den 
Kastanien in Varensell in der 
Buchhandlung bei Schwester 
Felicitas ihre gefüllten bunten 
Tüten abholen. In den farben-
frohen, von der vierten Klasse 
individuell gestalteten Tüten 
bekommen die Kinder nicht 
nur ein Erstlesebuch, sondern 
auch andere nützliche Dinge 
für den Schulstart, wie etwa 
ein Antolin-Lesezeichen oder 
einen Türklinkenanhänger mit 
„Psst, ich lese!“. Im Herbst soll 
die Aktion dann für die neuen 
Erstklässler wiederholt werden. 
 Foto. privat

Bielefelder Straße 43 
33415 Verl  
Tel. 05246 92660  
www.hollenhorst-verl.de

GRABMALE  
BILDHAUEREI

In den Sommerferien haben wir 
dienstags geschlossen!

Betriebsferien:
Mo. 22. Juli bis Sa. 10. August!

Blumen für jeden Anlass · Inhaberin Angelika Protte
Mastholter Str. 4 · 33397 Rietberg · Tel. 0 52 44 93 90 89 · Fax 0 52 44 93 9160
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„Kants Café“ freut sich über das große Interesse 
Beeindruckende Gästeanzahl schon in den ersten Tagen nach Eröffnung auf Duhmes Hof
Mastholte (dg). Die letzten 
Tische sind gestellt, das Ser-
viceteam komplett und das 
Interesse an der neuen Gast-
ronomie auf Duhmes Hof er-
freulich hoch. Das Konzept 
zeigt Wirkung. Ort und Am-
biente – eine gelungene Ergän-
zung, die zum entspannten Ver-
weilen einladen. Darüber freut 
sich Georg Meiwes, der erfah-

plätze im Innen- und 15 im Au-
ßenbereich mit kleinen Beson-
derheiten laden dazu ein. Im 
Wechsel von Sonne und Schat-
ten eignet sich die Chill-out-
Ebene zum spontanen Relaxen. 
Zum beliebten Verweilort zähl-
te der rund sieben Meter lan-
ge Massivholztisch. Konstru-
iert aus dem halbierten Stamm 
einer 200 Jahre alten Eiche aus 

Freuen sich auf Genuss liebende Gäste. Gisela Kempkensteffen (v.li.), Katha Bölter, Re-
nate Siefert, Georg Meiwes, Tatjana Dirkwinkel.     Fotos: RSA/Rehling

Familienbesitz. „Kants Café“, 
gestaltet mit Liebe zum Detail. 
So ist auch die eigene Geträn-
ke-Kreation entstanden. „Ich 
freue mich jedes Mal auf die 
positive Resonanz unserer Gäs-
te, wenn sie mit „Happy Aua“ 
unseren Blutorangenlikör oder 
mit „KantsKopp-Korn“, den im 
Kastanienfass gereiften Rog-
genkorn genießen“, schildert 

Katha Bölter (li.), Expertin für 
glutenfreie Nahrungszubereitung 
bei Kants.

Nach bewährten Rezepten geba-
cken, kreativ gestaltet, gibt es täg-
lich eine frische Kuchenauswahl.

Auf zwei Ebenen wählen unsere Gäste im Café ihre gemüt- lichen 
Sitzplätze.

rene Gastronom und Inhaber. 
Sein jahrelanges Engagement 
in Deutschlands Spitzengast-
ronomie hat zu diesem Konzept 
geführt. Café, Bistro, Weinsa-
lon, ein gut gewähltes, wech-
selndes Angebot für jeden Ge-
schmack. Gaumenfreuden in 
Wohlfühl-Atmosphäre, Treff-
punkt für Genießer im Kreis 
sympathischer Gäste. 35 Sitz-

Genießen Sie
die Zeit in den 
neuen 
Außenanlagen!

0 52 42 - 40 66 7490 52 42 - 40 66 749
www.Wimmelbuecker-Dienstleistungen.de
info@wimmelbuecker-dienstleistungen.de

Wir 
suchen dich:

• Gärtner (m|w|d)
 im Bereich GaLa-Bau

• Gärtner (m|w|d)
 im Bereich Pege
• Bauleiter (m|w|d)

 im Bereich GaLa-Bau
Nähere Infos per Tel.

 052 42 - 40 66 749

T o r f w e g  8 A      3 3 3 9 7  R i e t b e r g      w w w . s c h n a t m a n n - i n g e n i e u r e . d e

B a u s t a t i k    T r a g w e r k s p l a n u n g

W ä r m e s c h u t z    S c h a l l s c h u t z

E n e r g i e b e r a t u n g    K f W    B A F A

Lippstädter Straße 6a  | 33397 Rietberg | Tel. 0 29 44 / 9 78 55 70

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!
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„Stiftung Duhmes Hof“ vollendet Gebäudeprojekt
Historische Hofanlage im Zentrum des Dorfes erworben und neuer Nutzung zugeführt

Mastholte (dg). Nach inten-
siven, aufwendigen Umbau- 
und Renovierungsarbeiten 
hat die Stiftung die Arbeiten 
am Duhmes Hof abgeschlos-
sen und damit den Grundstein 
für die Realisierung der in 
der Stiftungssatzung festge-
schriebenen Ziele gelegt. Be-
reits im Mai 2023 wurde der 
größte Teil des Hofes an Da-
heim e.V. aus Gütersloh über-
geben. Daheim betreibt dort 
eine Wohngemeinschaft für 
junge demente Menschen. Ein 
bis dahin einmaliges Projekt 
in NRW, welches große Aner-

kennung von der Landesregie-
rung erhielt.In den verbleiben-
den Räumen hat aktuell Kants 
Café eröffnet, ein gastronomi-
sches Nischenangebot von Ge-
org Meiwes. Beide wirtschaftli-
chen Aktivitäten sind getrennt 

Stiftung aus Dankbarkeit &
Verbundenheit gegründet    

von einander selbständig und 
nicht Teil der Stiftung. Die Stif-
tungsgründer schreiben in ihrer 
Präambel der Satzung: Die Stif-
ter leben und arbeiten seit vielen 
Jahren sehr erfolgreich in Riet-

Treffpunkt für Genießer im Kreis sympathischer Gäste. „Kants Café“, Ort 
und Ambiente eine gelungene Ergänzung, die zum Verweilen einladen.

Bequemer Platz an der Theke mit Blick auf offenes Kochen, Grillen, Ba-
cken – bei der Leidenschaft für individuelle Zubereitung sichtbar wird.

Auf zwei Ebenen wählen unsere Gäste im Café ihre gemüt- lichen 
Sitzplätze.

Duhmes Hofanlage zum Zeitpunkt der Übernahme durch die  
Stiftung. Fotos: „Stiftung Duhmes Hof “/Rehling 

Nach aufwendigen Renovierungs- und Umbauarbeiten sind eine 
Wohngemeinschaft vom Daheim e.V. sowie Kants Café dort aktiv. 

berg-Mastholte. „Aus Dank-
barkeit und Verbundenheit zu 
dem Ort und den Menschen, 
dem Wunsch gelebte Traditi-
on zu erhalten und zu fördern 
und hilfsbedürftige Menschen 
zu unterstützen, haben wir diese 
Stiftung gegründet. Deren Na-
me ist  „Duhmes Hof“, sie ver-
folgt ausschließlich gemeinnüt-
zige und mildtätige Zwecke.“ 
Dies sind laut Satzung die För-
derung von: Alten- und Jugend-
hilfe, Bildung, Wohlfahrtpfle-
ge, Kunst und Kultur sowie zur 
Unterstützung hilfsbedürftiger 
Personen. Durch die Grün-

dungsstifter Monika & Ferdi 
Kraft sowie Margot & Chris-
toph Ruoff und weiteren Zu-
stiftern steht ein Stammkapi-
tal von über 2,2 Mio. Euro zur 
Verfügung, deren Erträge der 
Stiftung den Spielraum geben, 
die Stiftungsziele aktiv zu för-
dern. Eine umfangreiche de-
taillierte Satzung regelt das 
Wirken der Stiftung. Förder-
anträge oder Hinweise im Sin-
ne der Stiftungszwecke kön-
nen gerichtet werden an den 
Vorstand der Stiftung, Ferdi 
Kraft und Christoph Ruoff, 
Tel. 0 29 44 / 983 229.

Georg Meiwes schon ein wenig 
stolz. Besonderer Genuss steht 
in diesem Haus an erster Stel-
le. Speziell zum Thema Zöli-

akie, glutenfreie Nahrungszu-
bereitung, ist mit Katha Bölter 
aus Lippstadt eine anerkannte 
Expertin im Team aktiv. Herz-

lich willkommen Mittwoch & 
Donnerstag 11.30-21.00 Uhr, 
Freitag & Samstag 9.00-22.00 
Uhr, Sonntag 9.00-20.00 Uhr. 

Am Wochenende ab 9.00 Uhr 
mit reichhaltigem Frühstück 
auch glutenfrei zubereitet. 
Telefon: 0 29 44 / 97 85 570 
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Getragen von Kameraden und jubelnden Untertanen, Roland auf dem 
Weg zur Proklamation. Fotos: RSA / Rehling

Schnapp Schuss: Krönung einmal 
anders.  

Das Silbern Verdienstkreuz erhielten Rainer Steffenfauseweh, Jürgen 
Hermann, Dieter Pauleickhoff und Andreas Brinkrolf von Stefan Wel-
lerdiek (stellv. Diözesanbrudermeister, re.).

Der Wettergott muss ein Hubertus-Schützenbruder sein
Nach Sturm, kühlen Temperaturen und Regenfront – strahlender Sonnenschein zum Fest 

schießen anzutreten. Das In-
teresse am traditionellen Wett-
kampf der Schützen war sehr 
groß. Dicht gedrängt standen 
die Festbesucher bei strahlen-
dem Sonnenschein und Blas-
musik vom Westerwieher Mu-
sikverein im Wapelstadion. Im 
Schießstand lange Schlangen 
der Grünröcke die vom Insi-
gnien-Jagdtrieb erfüllt wirk-
ten. Begleitet von Wolfgang 

Neuenkirchen (dg). Fröhliche Stimmung, Bilderbuch-Wet-
ter und eine volle Festwiese waren die äußeren Bedingungen 
für ein großartiges Schützenfest der Neuenkirchener St.- 
Hubertus-Schützenbruderschaft. Drei fröhliche Feierta-
ge auf ihrem neuen Platz am Ufer der Wapel, auf dem sie im  

letzten Jahr Premiere hatten. Einladend gestaltet fühlten  
sich die Besucherinnen und Besucher gleich wohl zwischen 
Festzelt, Buden und Feldmanns Nostalgie-Raupe. Tolle Idee 
und Karussellspaß für Groß und Klein – Gaudi wie zu al-
ten Zeiten.

Hesse mit humorvoller Mo-
deration, fielen schon bald die 
kleinen bunten Trophäen. Als 
einer der Vogelbauer kannte 
Rainer Steffenfauseweh den 
Kollegen in luftiger Höhe und 
sicherte sich die Krone (81. 
Schuss). Helmut Mertensotto 
freute sich übers Bierfässchen 
(86.). Julian Steffen holte sich 
das Zepter (118.), Jürgen Her-
mann machte den Tell und traf 

den Apfel (188.)  Dann wurde 
es ernst und knisternde Span-
nung lag in der Luft. Nach-
dem Karl-Heinz Verhoff und 
Frank Ostermann den Vogel 
f lügellos schossen, hatte der 
Rumpf des Adlers aus Aba-
chiholz einen sichtbaren Riss, 
der ihm zum Verhängnis wur-
de. Einige Patronen später lös-
te Roland Wördekemper mit 
königlichem Treffer den Kor-

Am Samstag trafen sich nach-
mittags die Schützen an der 
Königsresidenz und mar-
schierten gemeinsam nach der 
Parade zum Festplatz. Hier 
standen Huldigung der Ma-
jestäten, Ehrungen, Fahnen-
schlag und Ovationen der 
Musikzüge im Mittelpunkt 
des Programms. Am frühen 
Abend wuchs die Spannung 
bei den Jungschützen. Ihr Vo-
gelschießen hatte mal wieder 
hohen Unterhaltungswert. 
Nach fairem Kampf um die 
Insignien: Krone Patrik Hes-
se (89. Schuss), Zepter Niklas 
Menden (147.), Apfel Robin 
Braun (199.), ging in lebhaf-
ter Atmosphäre das Ringen 
um den begehrten Titel wei-
ter. Fin Dübeler (22) strahlte 
voller Freude, als ihm mit der 
378 Patrone gegen 21.00 Uhr 
der Königstreffer gelang. Mit 
Christin Bröker (22) wählte er 
eine gute Freundin als sympa-
thische Königin. Der Sonntag 
begann um 9.00 Uhr mit ei-
nem Gottesdienst in der Pfarr-
kirche. Anschließend Marsch 
zum Frühstück ins Festzelt, um 
gestärkt beim großen Vogel-

Insignienorden an die Schützen: 2.v.l. Rainer Steffenfauseweh, Hel-
mut Mertensotto, Jürgen Hermann, Julian Steffen, Frank Ostermann, 
verliehen vom Oberst Andreas Brinkrolf.
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Das neue Königspaar mit seinem Throngefolge: Roland Wördekemper ist neuer König der St.-Hubertus-Schützenbruderschaft Neuenkirchen. 
Er regiert zusammen mit seiner Frau Nicole. Das Throngefolge bilden Steffi und Thorsten Borgmeier, Dagmar und Thomas Freitäger, Mari-
ta und Michael Kriener, Kristina und Torsten Polerowicz, Monika und Frank Richter, Karin und Heinz Schemhaus, Andrea und Martin Su-
dahl sowie Zeremonienmeisterpaar Edith und Dieter van Pels.

Fin Dübeler und Christin Bröker 
strahlen als neues Jungschützenpaar. 

„Machtwechsel“: Krönung der 
strahlenden Königin Nicole Wör-
dekemper unter den Augen ihres 
Königs Roland.

Spontan in freudiger tanzender 
Feierstimmung. 

Sieht nach Karriere aus. Im Takt 
mit der Blaskapelle.

Stolzer Vater Bernhard gratulierte 
seinem Sohn zum Königstitel.

Noch im Amt zu Beginn des Vogelschießens. Königspaar Frank Schatzler- 
Godehart und Jessica Schatzler in Begleitung von Oberst Kröger.

pus aus dem Kugelfang. Doch 
ansetzender Jubel stockte di-
rekt, da noch ein Rest Span an 
der Schraube hing. Als Zer-
spanungstechniker machte der 
55jährige dem Beruf alle Ehre 
und sich mit dem 370. Schuss 

zum neuen König der Schüt-
zenbruderschaft. Dann kann-
te die Freude auf der Festwie-
se kaum Grenzen. Auf den 
Schultern seiner Schützen-
brüder, begleitet von zünfti-
ger Marschmusik, trugen sie 

ihren König Roland zur Pro-
klamation ins Festzelt. Am 
Arm von Brudermeister und 
Oberst, unter den Klängen der 
Blaskapelle und freudigem Ju-
bel, folgte seine Ehefrau Nico-
le als neue Königin. Gefeiert 
wurde bis zum späten Abend 
mit der gesamten Schützenge-
sellschaft. Nach einer kleinen 
Pause geht’s am Montagnach-
mittag weiter. Abholung der 
neuen Regenten nebst Thron-
gefolge. Großer Zapfenstreich 
am Ehrenmal. Perfekt gespielt 
vom Musikverein Westerwiehe 
und Feuerwehr-Spielmanns-
zug Neuenkirchen, der zum 
ersten Mal unter Leitung von 
Chiara Kochtokrax stand. Ge-
meinsam mit Gastvereinen en-
dete das Schützenfest im Wa-
peldorf nach einer rauschenden 
Ballnacht.

Noch kein König – doch als Zer-
spanungstechniker machte Roland 
Wördekemper danach kurzen Pro-
zess.
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Stadt lockert Photovoltaik-Vorschriften im Stadtkern
Neue rechtliche Rahmenbedingungen: Installation unter bestimmten Bedingungen möglich

Neu ist, dass die Anlagen nun 
von öffentlichen Verkehrs- 
und Wegef lächen aus sicht-
bar sein dürfen. Wer auf sei-
nem Gebäude innerhalb des 
historischen Stadtkernes eine 
Photovoltaik- oder Solarther-
mieanlage errichten möchte, 
muss dennoch einige Punkte 
beachten: Die Anlagen müs-
sen an den jeweiligen Nei-
gungswinkel der Dachfläche 
angepasst werden. Außerdem 
müssen sie insgesamt ein sym-
metrisches Bild abgeben und 
dürfen nicht spiegeln. Der Ab-
stand zu First, Ortgang (Gie-
belbegrenzung) und Traufe 
muss mindestens einen hal-
ben Meter betragen. 
Für Stecker-Solaranlagen, 
auch Balkon-Kraftwerke ge-
nannt, gilt eine Ausnahme. 
Diese sind im historischen 
Stadtkern weiterhin nur 

Beratungen mit Vertretern der 
politischen Fraktionen, des 
Heimatvereins und der Stadt-
verwaltung erarbeitet. Der 
Stadtrat hat in seiner jüngs-
ten Sitzung einen mehrheit-
lichen Beschluss dazu ge-
fasst. Wichtig: Jede Anlage, 
die im historischen Stadtkern 
errichtet werden soll, muss 
durch die Bauordnungsabtei-
lung der Stadt Rietberg ge-
nehmigt werden. 
Bislang war die Installation 
von Photovoltaik- und Solar-
thermieanlagen im Rietber-
ger Stadtkern generell nur dort 
erlaubt, wo sie nicht sichtbar 
sind. Denn die historische Alt-
stadt gilt als besonders schüt-
zens- und erhaltenswert. Viele 
Gebäude gelten als bedeuten-
de Beispiele mittelalterlicher 
Stadtbaukunst und prägen das 
Stadtbild nachhaltig. Durch 
eine Anpassung in der Landes-
bauordnung ändern sich nun 
aber die rechtlichen Rahmen-
bedingungen. 

Noch gibt es keine Photovoltaik- und Solarthermieanlagen auf den Dächern im historischen Stadtkern. Ab so-
fort ist eine Installation auf den Dächern unter bestimmten Voraussetzungen möglich.    Foto: Stadt Rietberg

Rietberg. Die Stadt Rietberg will jetzt die Möglichkeiten er-
weitern, auf den Dächern in Rietbergs historischem Stadtkern 
Photovoltaik- oder Solarthermieanlagen zu in stallieren. Bis-

her hatte die städtische Gestaltungssatzung die Möglichkei-
ten, mit solchen Anlagen aus Sonnenlicht Strom oder Wär-
me zu erzeugen, eingeschränkt.  

dann zulässig, wenn sie von 
der öffentlichen Verkehrsf lä-
che aus nicht sichtbar sind. 

Diese Anpassungen der Er-
haltungs- und Gestaltungs-
satzung wurden in mehreren 

Perfekt kombiniert: 
Photovoltaik und Wärmetechnik

Jetzt Termin 

vereinbaren und

alles aus einer 

Hand kaufen und

montieren lassen.

Telefon 02941 66005-500 
www.avitea-meisterbetriebe.de

Wir sind Ihr Komplettanbieter für nachhaltige Energie im Eigenheim!
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Startschuss für den Neuland-Campus
In Rietberg entsteht ein Ort für kreative Zusammenarbeit
Rietberg. Die Verträge sind 
gemacht: In Rietberg entsteht 
in den kommenden Monaten 
der Neuland-Campus, ein neu-
es Zentrum für Innovationen. 
Darauf haben sich die Pro-
jektpartner aus lokalem Mit-
telstand und Handwerk geei-
nigt. Auf einer Nutzfläche von 
3.000 Quadratmetern soll der 
Neuland-Campus viel Raum 
für kreative und digitale Inno-
vationen bieten. Der Spaten-
stich ist für November geplant. 
Experten aus unterschiedli-
chen Betrieben und Fachbe-
reichen sollen auf dem Cam-
pus zusammenkommen, um 
gemeinsam zukunftsweisende 
Lösungen für Mittelstand und 
Handwerk zu entwickeln. „Der 
Neuland-Campus ist mehr als 
nur ein Gebäude – er ist eine 

Plattform, die zeigt, wie durch 
Vernetzung und gemeinschaft-
liches Handeln nachhaltige In-
novationen entstehen können“, 
erklärt der Initiator des Pro-
jekts, Christian Terhechte. Re-
alisiert wird der Campus von 
einem schlagkräftigen Bünd-
nis. Langfristig soll der Neu-
land-Campus fester Bestand-

teil des Innovationsökosystems 
im Kreis Gütersloh werden.
Auf dem Neuland-Campus 
entsteht ein moderner Mix  
aus Büro- und Hallenf lä-
chen, um den individuellen 
Anforderungen der Nutzer – 
von kleinen Büroflächen über 
Co-Working-Spaces, hoch-
wertigen Meetingräumen bis 
hin zu Werkstätten und Kon-
ferenzmöglichkeiten gerecht 
zu werden. Im November sol-
len die Bauarbeiten beginnen 
und bis Ende 2025 abgeschlos-
sen sein. Ab Anfang 2026 geht 
der Neuland-Campus dann 
an den Start. „Mit dem Bau-
beginn beginnen wir noch in 
diesem Jahr aktiv die Innova-
tionslandschaft unserer Regi-
on zu gestalten.“, so Christian 
Terhechte. Foto: privat

Photovoltaik 
und Speicher?
Rietberg. Die Verbraucher-
zentrale NRW bietet am 
Montag, 29. Juli 2024  von 
15 bis 16 Uhr einen On-
line-Workshop an. Lohnt es 
sich, zur Photovoltaikanlage 
einen Speicher dazu zu kau-
fen? Wenn ja, wann? Diese 
Frage und die verschiede-
nen Möglichkeiten werden 
in einem Kurzvortrag vorge-
stellt. Anschließend gibt es 
die Gelegenheit, individuel-
le Fragen zu stellen. Im letz-
ten Drittel des Workshops 
werden einige Beispielrech-
nungen mit frei verfügbaren 
Online-Tools durchgespielt, 
so dass Sie auch nach dem 
Workshop eigene Szenarien 
berechnen können.
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Lange Str. 74 - 33397 Rietberg - Tel. (0 52 44) 53 31 - Fax 59 81

Heizungsbau-, Lüftungsbau-, Gas- u. Wasserinstallateurmeister
Gebäudeenergieberater im Handwerk

Heizungsbau
Wärmepumpen
Solaranlagen
Sanitäranlagen
Lüftungsbau
Energieberatung
(Energieausweis)

Kundendienst

Werden Sie einfach  
selbst zum  
Stromerzeuger! 
 
Wir beraten Sie gern  
kostenfrei und unverbindlich!

Die Kraft der Sonne nutzen 
Solarthermie-Anlagen für Klimafreundlichkeit

Ein Balkonkraftwerk
Segment der Steckersolaranlagen boomt

Telefon:  05244 8952
post@prinz-heizungsbau.de

Bahnhofstr. 98 / 33397 Rietberg
prinz-heizungsbau.de

Rietberg. Mit Hilfe von So-
larthermie lässt sich die Kraft 
der Sonne ganz unmittelbar 
und ohne Umwandlung nut-
zen. So können beispielswei-
se Häuser beheizt oder warmes 
Wasser erzeugt werden. Dies 
ist technisch wesentlich we-
niger aufwändig als die Um-
wandlung der Solarwärme in 
elektrische Energie.
In Deutschland wird mehr als 
die Hälfte der Energie ver-
braucht, um Wärme zu er-
zeugen: für ein gemütliches 
und behagliches Zuhause, für 
Warmwasser oder für Pro-
duktionsprozesse. Daher ist es 
wichtig, den Anteil der Wär-
me aus erneuerbaren Energi-
en zu steigern. Bis 2030 soll 

Rietberg. Nur eins von acht 
getesteten Balkonkraftwerken 
ist gut. Die Hälfte der Solar-
anlagen im Test der Stiftung 
Warentest können nicht rich-
tig überzeugen. Bei drei Pa-
nels brach in der Schnee- und 
Sturmsimulation das Glas. 
Ein von mehreren Anbie-
tern genutzter Wechselrich-
ter kann andere Elektrogeräte 
und Funkverbindungen stö-
ren. Die Bundesnetzagentur 
hat ihn zur Überprüfung vom 
Markt genommen. Das Seg-
ment der Steckersolargeräte 
boomt und durch neue Geset-
ze sollen Installation und Be-
trieb weiter vereinfacht wer-
den. „Schon nach fünf Jahren 
kann sich eine Balkon-Solar-
anlage amortisieren“, so Test-
leiter Dirk Lorenz, „abhängig 
von Anschaffungskosten, För-
derung, Jahresertrag und ver-
brauchtem Strom“.
Doch nur eine Anlage über-

Solarthermie einen wichti-
gen und kostengünstigen Bei-
trag zur Wärmewende leisten. 
Die Strahlungswärme der Son-
ne kann mit Kollektoren ge-
sammelt, optisch erinnern die-
se eher an eine Reihe dunkle 
Röhren.  Per Wärmeträger-
flüssigkeit, diese besteht in der 
Regel aus Wasser und Frost-
schutzmittel, kann die einge-
fangene Wärme weitergegeben 
werden. Je nachdem wie hoch 
der Bedarf eines Haushaltes ist, 
lässt sich dieser möglicherwei-
se vollständig klimafreundlich 
durch eine Solarthermieanlage 
abdecken. Der Fachmann vor 
Ort berät Sie gerne ausfühlich 
zu diesem Thema.
 Symbolfoto: Adobe Stock

zeugt im Test der Stiftung 
Warentest – sie erzeugt eine 
passable Strommenge, trotzt 
Sturm und Hagel und lässt sich 
recht leicht montieren. Es ist 
die günstigste Anlage im Test 
– allerdings ein Auslaufmo-
dell. Drei Anlagen schneiden 
immerhin mit befriedigend ab.
In praller Sonne produzieren 
alle getesteten Anlagen reich-
lich Strom. „Doch verschat-
tet zum Beispiel Laub einen 
Teil der Panels, sinkt die Aus-
beute deutlich“, so Lorenz. Im 
Test wurden die Module zu ei-
nem Viertel abgedeckt. Im bes-
ten Fall brachten sie dann nur 
noch etwas mehr als die Hälf-
te ihrer Leistung. Die Tester 
empfehlen daher, die Modu-
le an einem sonnigen Stand-
ort anzubringen und sie mög-
lichst anzuwinkeln. Wenn sie 
senkrecht am Balkon hängen 
oder waagerecht auf dem Dach 
liegen, ist der Ertrag geringer.
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Land NRW fördert drei Bauprojekte in der Stadt 
547.000 Euro fließen aus Düsseldorf nach Rietberg in drei unterschiedliche Ortsteile

Rietberg. Das  Land NRW stellt im Jahr 2024 im Rahmen 
des Förderprogramms „Struktur- und Dorfentwicklung des 
ländlichen Raums“ insgesamt 26 Millionen Euro für Projekte 
zur Verfügung, die die Lebensqualität vor allem in Dörfern 
und kleinen Städten stärken. Gleich drei Projekte aus Riet-
berg profitieren von dem Förderprogramm und können sich 
über finanzielle Unterstützung bei ihren Vorhaben freuen. 
Diese gute Nachricht aus Düsseldorf überbringt André Ku-
per, heimischer Abgeordneter und Präsident des NRW-Land-
tags, in seine Heimatstadt. 

haltsqualität bieten. „Genau 
für Maßnahmen wie diese ha-
ben wir das Förderprogramm 
für den ländlichen Raum ge-
startet und mit einer stolzen 
Investitionssumme ausge-
stattet“, erklärt André Kuper. 
„Die Dorfgemeinschaft wird 
in Mastholte aktiv gelebt und 
bürgerschaftliches Engage-
ment großgeschrieben. Die-
sen Einsatz wollen wir auch 
finanziell unterstützen.“
Über eine Förderung in Höhe 
von 249.000 Euro darf sich der 
Verein Ecosphere in Neuen-

kirchen freuen. Dort entsteht 
in unmittelbarer Nähe eines 
Bauernhofs ein komplettes, 
sich gegenseitig befruchten-
des Ökosystem. Das Geld ist 
für den Umbau eines Hofge-
bäudes zu einem Mehrfunk-
tionshaus bestimmt. „Es ist 
wichtig, dass diese ganzheit-
liche Arbeit für den Umwelt- 
und Klimaschutz auch nach 
außen sichtbar und für jeden 
erlebbar wird“, ergänzt André  
Kuper.
Eine deutliche Aufwertung 
ihres Sportgeländes verspricht 

sich der SV Germania Wes-
terwiehe durch den Bau eines 
Multicourt-Spielfelds. Dafür 
erhält der Sportverein eine fi-
nanzielle Förderung in Höhe 
von 48.000 Euro. „Sport ver-
bindet alle Generationen und 
bringt jung und alt an einem 
Ort zusammen. Deshalb erhält 
die Sportanlage in Westerwie-
he eine weitere Attraktion, um 
das Vereinsleben auch in Zu-
kunft aktiv zu gestalten“, sagt 
André Kuper.
Hintergrund: Das Ministe-
rium für Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz des Landes 
Nordrhein-Westfalen stellt in 
diesem Jahr insgesamt 26 Mil-
lionen Euro für 239 Förderpro-
jekte zur Verbesserung der so-
zialen, wirtschaftlichen und 
verkehrlichen Infrastrukturen 
in Dörfern bereit. Es werden 
ausschließlich Projekte in Or-
ten oder Ortsteilen mit bis zu 
10.000 Einwohnern gefördert.

„Wir als Landesregierung 
setzen uns dafür ein, dass die 
Dörfer und Kommunen stark 
bleiben und die Einrichtungen 
vor Ort so attraktiv für Besu-
cher sind, dass sie lebendig 
sind und die Lebensqualität in 
den Ortskernen erhöhen“, er-
klärt der CDU-Politiker. Mit 
dem Programm des Ministe-
riums für Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz werden in 
diesem Jahr mehr als 200 ver-
schiedene Förderprojekte un-
terstützt.
Insgesamt f ließen 547.000 
Euro aus Düsseldorf nach 
Rietberg. Den größten An-
teil in Höhe von 250.000 Eu-
ro erhält die Stadt Rietberg für 
die Neugestaltung des Mast-
holter Ortskerns rund um den 
Handwerkerbaum. Dort soll 
die durch die Rietberger Stra-
ße getrennte Ortsmitte op-
tisch zusammenwachsen und 
den Menschen mehr Aufent-

www.sb-putz.de | kontakt@sb-putz.de
www.maler-sari.de

kontakt@maler-sari.de

kontakt@sari-immo.de · www.sari-immo.de www.motel24-rietberg.de 
info@motel24-rietberg.de

Sparen Sie bis zu 40% Heizkosten mit 
Einblasdämmsystemen für zweischaliges 

Mauerwerk, Holzbalkendecken & Dachschrägen

Baumaschinen Vermietung Sudahl

www.baumaschinen-vermietung-sudahl.de

Baustoffe • Dienstleistung • Erdbau

Siemensstraße 23
33397 Rietberg-Mastholte

Telefon: 0 29 44/978815
Fax: 0 29 44/9788 35
Mobil: 01 71/2 83 89 26

E-Mail: bvs-sudahl@t-online.de

BVS

33397 Rietberg · Lange Straße 71–73 · Tel. 05244 /9206-0 · Fax 05244 /9206-66

GARTENTRENDS

Keramik für außen
zum Wohlfühlen 
auf Balkon,
Terrasse, Wegen

www.becker-baustoffe.de

Ihr guter Partner am Bau!
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Erschließung für Baugebiet in Varensell hat begonnen
Straße Auf dem Moor muss für Bauarbeiten in Teilabschnitten voll gesperrt werden
Varensell. Im Stadtteil Varensell ist nun mit den Erschlie-
ßungsarbeiten für das neue Baugebiet »Auf dem Moor« begon-
nen worden. Wie bereits berichtet, werden auf einer ehemali-
gen landwirtschaftlichen Fläche zwischen der Hauptstraße 

und der Straße Auf dem Moor neun Wohnbaugrundstücke 
entstehen. Zunächst werden 100 Meter Schmutz- und 200 
Meter Regenwasserkanäle verlegt, anschließend eine Bau-
straße und eine Regenrückhaltung gebaut.

Um die künftigen Wohn-
grundstücke erschließen 
zu können beziehungswei-
se die erforderliche Kanalisa-
tion bereitzustellen, kommen 
auf dieser Fläche nun schwe-
re Baugeräte zum Einsatz. Die 
Kanalisation des neuen Bauge-
bietes leitet das Niederschlags-
wasser schließlich in den Gro-
ßen Bastergraben ab.
Für die erforderlichen Arbeiten 
muss die Straße Auf dem Moor 
in Teilabschnitten voll gesperrt 
werden. Der Baustellenverkehr 
erfolgt während der gesamten 
Bauphase ausschließlich über 

die Straße Auf dem Moor, so 
dass zeitweise mit Behinde-
rungen und Verschmutzungen 
in dem Wohngebiet zu rech-
nen ist. Die Stadtverwaltung 
und die bauausführende Firma 
bitten um Verständnis.
Der derzeit noch vorhande-
ne Ballfangzaun des Bolzplat-
zes wird abgebaut werden. Der 
angrenzende Spielplatz bleibt 
aber nutzbar. Der Bolzplatz 
soll später an anderer Stelle neu 
entstehen; nämlich in unmit-
telbarer Nähe der Spielf läche 
am Vossebeinweg, auf Höhe 
der Prälat-Buschmeier-Straße. Foto: Stadt Rietberg
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Sangeskunst par excellence als Basis berühmter Musikklassiker präsen-
tierte VoxArt beim großartigen A-cappella-Konzert in der Klosterkirche. 
Susanne Riediger (Mezzosopran) v. li., Valerie Bruhn (Sopran), Ad-
rian Kroneberger (Tenor). Mit Charme, Witz und individueller Prä-
sentation begeisterten sie ihr Publikum.   Foto: RSA/Rehling

Beim Klassiker „Route 66“ den Fahrtwind gespürt  
VoxArt-Vocal-Trio begeisterte mit meisterhaftem A-cappella-Konzert in der Klosterkirche

Rietberg (dg). In den Genuss 
einer Sternstunde exzellen-
ter Gesangsdarbietung kamen 
die Zuhörer, am Sonntag, den 
30. Juni in St. Katharina. Als 
Musikprofis auf hohem Niveau 
verbunden im Vocal-Ensemb-
le VoxArt gastierten Valerie 
Bruhn (Sopran), Susanne Rie-
diger (Mezzosopran) und Ad-
rian Kroneberger (Tenor) bei 
einer gelungenen kulturig-Ver-
anstaltung. Ihre Stimmen, ein-
zeln und im harmonischen 
Dreiklang, machen jeden Titel 
ihres präsentierten Repertoires 
zu kleinen kunstvollen Perlen 
aus Pop, Soul, Jazz, Chanson 
oder Klassik. Von sich selbst sa-
gen sie: „VoxArt ist: A-cappel-
la crossover – maximaler Ge-
sang in minimaler Besetzung. 
Mit „Son of a preacherman“ von 
Dusty Springfield starteten sie 
eindrucksvoll ihre musikalische 
Reise durch diverse Epochen, 
Rhythmusstile, nationale und 
internationale Ohrwürmer. Im-

mer mit einem feinen Spritzer 
Humor in Vortragskunst und 
Moderation. Sie schicken Jack 
auf die Straße mit Ray Charles 
Swingklassiker „Hit the Road 
Jack“. Interpretieren Paul Mc-

Cartneys Song „Blackbird“ so 
sensibel, dass beim sanften Fi-
nale ein Gefühl bleibt, als sei 
der schwarze Vogel davongeflo-
gen. Das macht dieses Trio so 
besonders. Detailverliebt ver-

leihen sie jedem Song ihre ei-
gene VoxArt-Note. So möch-
te man leise mitsummen bei 
Knefs „Für mich soll´s rote 
Rosen regnen“ oder innerlich 
mitswingen wenn Mr. Sand-
man“ musikalisch begeistert. 
Abwechselnd Gänsehaut-At-
mosphäre bei den Besuchern in 
der Klosterkirche. Ein bunter 
Fächer populärer Musikgen-
res überraschte und begeister-
te zugleich. Standing Ovati-
on und kaum enden wollender 
Applaus bestätigte dem sympa-
thischen Trio wie sehr sie die 
Herzen der Zuhörer erreicht 
hatten. Zwei Zugaben besie-
gelten eine emotionale Einheit 
zwischen Künstler und Publi-
kum. Bei „Route 66“ wurde der 
Fahrtwind als Freiheitsgefühl 
spürbar, während einer Tour 
auf Amerikas berühmtester 
Straße. Mit dem stimmungs-
vollen Klassiker „Lalelu“, en-
dete dieses großartige Konzert 
am späteren Nachmittag.

Keine Kurse in 
Sommerferien
Rietberg. Die Abteilung 
Freizeit- und Breitensport 
von TuS Viktoria Rietberg 
informiert, dass während 
der Sommerferien keine 
Übungsstunden stattfin-
den. Nach dem Ende der 
Schulferien werden alle Kur-
se ab Mittwoch, dem 21. 
August, wieder zu den ge-
wohnten Zeiten fortgesetzt. 
Eine Ausnahme bilden die 
Trimm-Dich-Gruppen und 
Rieti-Boules, die auch wäh-
rend der Ferien aktiv blei-
ben. Diese Gruppen treffen 
sich jeden Montag zu den 
beliebten Pättkesfahrten. 
Treffpunkt ist jeweils mon-
tags um 17.00 Uhr auf dem 
ZOB-Parkplatz.

Erfolg basiert auf den Mitgliedern und Kunden
Delbrück-Rietberg. Bei der 
diesjährigen Vertreterver-
sammlung der Volksbank Del-
brück-Rietberg vertraten 166 
Vertreterinnen und Vertre-
ter die rund 33.000 Mitglieder 
und stimmten einheitlich für 
den Kurs ihrer Regionalbank. 
Der wiedergewählte Aufsichts-
ratsvorsitzende und Versamm-
lungsleiter Hugo Dieding so-
wie die Vorstandsvorsitzenden 
Wolfgang Hillemeier und Jörg 
Horstkötter berichteten über 
den Verlauf des ersten gemein-
samen Geschäftsjahres 2023 
und konnten der Versammlung 
durchweg positive Zahlen prä-
sentieren. Die Bilanzsumme 
stieg auf 2,116 Mrd. Euro. Das 
Geschäftsjahr wurde mit einem 
Jahresüberschuss von 3,6 Mio. 
Euro abgeschlossen. Ebenfalls 
mit 100 Prozent stimmten die 

Vertreter dem Vorschlag zur 
Gewinnverwendung zu. Dem-
nach wird eine Dividende von 
2,5 Prozent und eine zusätzli-
che Bonuszahlung von 1,0 Pro-
zent auf die Geschäftsanteile an 
die Mitglieder ausgeschüttet. 
Insgesamt zahlt die Bank über 
eine halbe Million Euro an ih-
re Anteilseigner aus. „Unser Er-

– Anzeige –

folg basiert auf dem Erfolg un-
serer Mitglieder und Kunden. 
Wir arbeiten mit ihnen und für 
sie“, resümiert Wolfgang Hille-
meier, „Auf diesem Fundament 
baut unsere genossenschaftliche 
Partnerschaft auf.“
Einstimmigkeit gab es auch bei 
den Änderungen der Satzung 
und Wahlordnung.  Foto: privat
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Viel Helau beim bunten Sommerfest der Grafschaftler 
Rietbergs Karnevalisten feiern sportlich dritte Narrenfete bei Peuckmanns am Tiergartenweg

Rietberg (dg). Die Idee hat 
sich bewährt. Hunderte Nar-
ren Groß und Klein freuen 
sich jährlich aufs fröhliche Ver-
einsfest der Humor-Strategen. 
Am Samstag, den 29. Juni um 
14.11 Uhr, war der Betriebs-
hof des Service-Spezialisten 
für Bäckereitechnik zum Ein-
marsch vorbereitet. Eine fest-
liche Veranstaltungsebene hat-
ten die aktiven Organisatoren 
und Helfer einladend gestal-
tet. Große Sitzflächen an Ti-
schen und Bänken, leckere 
Speisen und Getränke für jede 
Tageszeit, eine Festlandschaft 
für jüngere Karnevalisten mit 

Allerlei aus einem Spielmobil, 
Hüpfburg und Fußball-Dart. 
Die Sportart mit dem runden 
Leder stand im Mittelpunkt 
an diesem Tag. Wieder war es 
eine Riesengaudi beim Men-
schenkicker-Turnier. Zwölf 
siegeshungrige Mannschaften 
hatten sich zum Wettkampf an-
gemeldet und kämpften unter 
leidenschaftlicher Fan-Beglei-
tung bis zum Finale. Als Sie-
ger verließ Team Prinzengarde 
mit Prinz Julian I. in der Auf-
stellung die Minisport-Arena. 
Zweiter Sieger wurde das Gast-
geber-Team vom Hause Peuck-
mann. Jubel und Applaus gab es 

für alle Teilnehmenden, hatten 
sie doch für kurzweilige, spa-
ßige Nachmittagsstunden ge-
sorgt. Ein Ständchen vom Fan-
farenzug heizte die Feierlaune 
an und die Stimmung stieg bis 
zum EM-Spiel Deutschland 
gegen Dänemark in Dort-
mund. Übertragungstechnik 
und Sitzreihen schafften Stadi-
on-Atmosphäre und ließen die 
Karnevalisten mitfiebern. Hef-
tiges Gewitter mit Starkregen 
unterbrach das Open-Air-Ver-
gnügen. Spontaner Umzug in 
die Unternehmenshalle sicher-
te die Sommerparty bei fröhli-
cher Feierstimmung. Fotos: Grafschaftler Rietberg  

Mondscheinkino im Park
Rietberg. Ein lauer Som-
merabend, ein funkelnder 
Sternenhimmel, dazu bes-
te Unterhaltung – Sommer-
zeit ist Open-Air-Kino-Zeit. 
Auch im Gartenschaupark 
Rietberg f limmern an zwei   
Sommerabenden wieder Fil-
me über die Großbildlein-
wand in der Volksbank-Are-
na. Filmstart ist jeweils gegen 
22 Uhr. Am Freitag, 19. Juli, 
können sich die Besucher auf 
„Arielle, die Meerjungfrau“ 
freuen. Der US-amerikani-
sche Romantik-Fantasy-Mu-
sical-Film von Rob Marshall 
aus dem Jahr 2023 ist ein Film 
für die ganze Familie –  frei-
gegeben ab 6 Jahren und dau-
ert 135 Minuten.

Am Samstag, 20. Juli, dürfte 
Pink die vorherrschende Far-
be des Abends sein: Auf der 
Leinwand ist die viel beachte-
te Komödie „Barbie“ aus dem 
Jahr 2023 zu sehen. Der Film 
ist ab 6 Jahren freigegeben und 
dauert knapp zwei Stunden.
Einlass ist ab 20.30 Uhr, 
durch die Eingänge Stenner-
landstraße und Markenstra-
ße. In der Volksbank-Arena 
herrscht freie Platzwahl. Ti-
ckets gibt es in der Touris-
tikinformation, an den Park-
eingängen und über www.
gartenschaupark-rietberg.de. 
Am jeweiligen Abend kön-
nen Tickets noch direkt an 
der Volksbank-Arena gekauft 
werden (nur Barzahlung).

Der „Digitale Engel“ kommt
Rietberg. Der „Digitale 
Engel“ kommt nach Riet-
berg – ein Projekt des Ver-
eins „Deutschland sicher im 
Netz“, das Senioren bei der 
Nutzung digitaler Angebote 
unterstützen soll.  
Am Mittwoch, 24. Juli, 
macht der Info-Bus des 
„Digitalen Engel“ auf dem 
Kirchplatz zwischen katho-
lischer Kirche und Histori-
schem Rathaus an der Rü-
genstraße Halt. Dort können 
Senioren in der Zeit von 15 
bis 17 Uhr ihre Kenntnis-
se rund ums Thema Internet 
auffrischen, Fragen stellen 
und Infomaterial mitnehmen. 
Einen Tag später, am Don-
nerstag, 25. Juli, lädt der Hei-

matverein Rietberg von 10 bis 
12 Uhr zu einer Informati-
onsveranstaltung ins Hei-
mathaus, Klosterstraße 3, 
ein. Das Thema lautet „Ge-
meinsam oder alleine spielen 
– Möglichkeiten im Inter-
net“. Zunächst gibt es einen 
Vortrag, anschließend kön-
nen die Teilnehmer das Ge-
hörte ausprobieren, sich aus-
tauschen und Fragen stellen.
Hintergrund des Projektes ist 
die Tatsache, dass sich viele 
Senioren im Umgang mit 
dem Internet unsicher füh-
len. Ohne Internet geht im 
Alltag inzwischen bekannt-
lich fast gar nichts mehr. Ge-
rade für ältere Mitbürger tun 
sich aber häufig Fragen auf. 
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Sammy, 16 JahreRomeo, 13 JahrePaula, 12 JahreKaspar, 16 JahreKamper, 17 Jahre

Joy, 16 JahreFlocke, 14 JahreErbse, 15 JahreClifford, 10 JahreCharly, 16 Jahre

Aufruf an Fellnasen-Besitzer beschert RSA viele, goldige Bilder
Rietberg. Hunde haben eine 
durchschnittliche Lebenser-
wartung von acht bis fünfzehn 
Jahren. Wie alt die Vierbeiner 
aber wirklich werden hängt 
von verschiedenen Faktoren 
ab. Dazu zählen unter anderem 
Größe, Rasse, Ernährung und 
Haltung. Grundsätzlich stehen 
die Chancen für kleine Hun-
derassen besser ein höheres Le-
bensalter zu erzielen, als für 

groß gewachsene. Der Riet-
berger Stadtanzeiger hatte in 
der letzten Ausgabe die Frage 
von Jonas Reker aufgegriffen, 
der sich fragte, ob sein Misch-
lingshund Roxi, wohl der äl-
teste Hund in Rietberg ist. 
Zahlreiche Halter haben sich 
an unserem Aufruf beteiligt 
und uns ein Bild ihres vierbei-
nigen Begleiters mit der An-
gabe des Alters geschickt. Ein 

herzliches Dankeschön dafür. 
Hier zeigen wir eine Auswahl 
der vielen, goldigen  Einsen-
dungen – von denen wirklich 
Roxi die meisten Jahre zählen 
darf. Der Familienhund der 
Anfang Juli Geburtstag feiern 
durfte ist mittlerweile 18 Jahre 
alt. Das Team vom RSA gratu-
liert und wünscht viele weitere 
glückliche Hundejahre bei Fa-
milie Reker. Fotos: privat

Ferienspiele der SG Turm: Gewonnen wird im Kopf
Rietberg. Seit nun gut vier 
Monaten läuft unser Jugend-
schachangebot. Jugendleiter 
Agon Krasniqi und sein Be-
treuerteam freuen sich über 
eine rege Beteiligung beim 
Training. Der Nachwuchs ist 
mit Begeisterung bei der Sa-
che und die Fähigkeiten der 
jungen Schachspieler bringen 
zuweilen schon den ein oder 
anderen gestandenen Hobby-
kollegen an die Grenzen. In 
den Sommerferien findet kein 
Jugend-Schachtraining statt. 
Stattdessen können alle Inter-
essierten an den Rietberger Fe-
rienspielen teilnehmen, jeder 
ist willkommen. Die Termine 
sind 27.07. und 10.08.2024 je-

weils von 10.30 - 12.00 Uhr in 
der Südtorschule. Weitere In-
formationen unter dem Link:  

Schach - Gewonnen wird im 
Kopf I - Ferienspiele-Rietberg.
 Foto: privat

Trödelmarkt:
freie Plätze
Mastholte. Für den Jako-
bimarkt am Mittwoch, 24. 
Juli, laufen die Vorbereitun-
gen bereits auf Hochtouren. 
Dort wird es auch wieder ei-
nen Flohmarkt geben. In-
teressierte, die Trödel an-
gesammelt haben, können 
ihre gebrauchten Dinge am 
Morgen anbieten. Anmel-
dungen sind noch bis zum 
22. Juli möglich bei Markt-
meister Kevin Reschke, 
Telefon (05244) 986416, 
oder per E-Mail an kevin.
reschke@stadt-rietberg.de.
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Notdienst, Ärzte und 
 Apotheken
Finden Sie unter:
rietberger-stadtanzeiger.de   

Wenn sich in der Cultura 
alles um Fußball dreht
Kulttrainer Ewald Lienen zu Gast im Rundtheater

Rietberg (sst). Passend zum 
Finale der Europameister-
schaft drehte sich auch in der 
Cultura alles um das runde 
Leder. Die Kulturveranstal-
tungsreihe „Wege durch das 
Land“ machte mit ihrem Pro-
gramm ihren letzten Halt im 
Rundtheater an der Ems. Den 
Anfang vor rund 500 Gästen 
machte Frank Gosen, der als 
Kind des Ruhrgebiets über 
seine Fußball-Sozialisation 
sprach. Sehr lebhaft war sein 
anschließender Auszug aus sei-
nem Buch „Spiel ab!“. Dort be-
schreibt er seine spezielle Zeit 
als Bochumer Jugendtrai-
ner mit vielen Anekdoten aus 
dem Kabinenleben der puber-
tären Nachwuchskicker ebenso 
lebhaft, wie die Rivalität zwi-
schen den Revierclubs.
Im zweiten Part entführte Mu-
sikwissenschaftler Joachim 
Thalmann die Gäste humor-
voll in die Geschichte der po-
pulären Stadionlieder. Von 

den Anfängen mit „You´ll ne-
ver walk alone“ in den 60ern 
bis zum vermeintlich stumpfen 
„Schalala“ geht er dem Innenle-
ben der Kurvengesänge auf den 
Grund. Darin entdeckte er im-
mer wieder die ein oder andere 
lyrische Perle, die er dem amü-
sierten Publikum vorspielte.
Nach einer über halbstündigen 
Pause inklusive Signierstunde, 
kam mit Ewald Lienen der Star 
des Abends auf die Bühne. Im 
Gespräch erzählte er dem lau-
schenden Publikum, den Ur-
sprung seiner Fußballbegeiste-
rung und dessen Umwandlung 
in seinen langjährigen Job als 
Trainer sowie die Veränderun-
gen im Fußball.
Zum Abschluss sorgten die 
Musiker von Sing dela Sing 
dafür, dass sich niemand auf 
den Plätzen hielt. Zu aktuel-
len Popsongs und vergessenen 
Fangesängen wurde die Cul-
tura in ein kleines Stadion ver-
wandelt.  Foto: RSA/Steinberg

FRIEDEN !  FRIEDEN !  FRIEDEN !
!!! WAFFEN TÖTEN DIE MORAL !!!

GEDANKEN sich vor Dir verneigen
GEDANKEN fühlen nah Hoff nungs-Ende

Sie wissen um das Tränen-Meer
Der Trauerschmerz füllt viele Bände

Geliebter Mensch, er kommt nicht mehr

GEDANKEN hör‘n die Todes-Schreie
So grausam wimmernd so leis so still

Seh‘n Bomben sprengen Kinder-Heime
Erklärung folgt dies sei nicht Ziel

Warum für Wen das Blut vergießen
Wem nutzt es, dass das keiner will

Antworten gibt es deren viele
Ein Antwort auch im Waff en-Streit

Die Panzer-Aktien exponieren
Verlierer ist die Menschlichkeit

GEDANKEN fast verzweifelnd suchen
Nach klugerleis‘ Diplomatie

All Frauen herzverzweifelnd rufen
Eure Waff en bringen Frieden NIE

Gar tausendmal umsonst verhandelt
Ist Menschen-Näh als jeder Schuss

Diplomatie ALLEIN vermag zu wandeln
Hinführ‘n zum sehnlichst Friedensschluss

Wissend Klugheit gelebt Respekt
In ALLEN Friedens-Wegen steckt

EHRLICHKEIT und FRIEDENSWILLE
Stoppt Lärm der Schlacht zeugt Friedens-Stille

GEDANKEN-BITTEN
Oh Frauen der Welt wir, die noch leben
Oh Frauen der Welt wir  eh‘n Euch an

Oh Frauen der Welt brecht Waff en-Wahn
Oh Frauen der Welt brecht Hass unsinnig Tod

Oh Frauen der Welt brechet das Leid, die bittre Not
Oh Frauen der Welt den FRIEDEN schaff t

Oh Frauen der Welt zeigt Euren Mut, zeigt Eure Macht

!!! WAFFEN TÖTEN DIE MORAL !!!
FRIEDEN !  FRIEDEN !  FRIEDEN ! 

Gerhard Scheer (Text), 
Urverzinker , AltFDPler , Gastarbeiter seit 61 ,

Rietberg, im Juli 2024

 
Schalten Sie 
Ihre Anzeigen im

Wir beraten Sie gern!  Fon  0 52 44. 960 91-98
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Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Rentnerin sucht in Rietberg und Um-
gebung dringend eine 2-Zi.-Whg., ca. 
50-60 qm. Tel. 05244-77639
Kleine Wohnung dringend! gesucht. 
Weiblich mit zwei Töchtern (18 + 8) 
aus der Ukraine. Bitte helft uns, seit 
Sept. in Deutschland. Gelder sind ge-
sichert. Tel. 01578-1155411
Ruhige, berufstätige Dame sucht 
Erdgeschosswohnung zu mieten oder 
kaufen, min. 60 - 100 qm. Tel.: 0151-
56631691
Stellplatz in Rietberg, zentrumsnah 
(Teichweg) günstig zu vermieten, 
VHB. Tel. 05244-8340
Haus od. Whg. mit Wiese zur Pfer-
dehaltung langfr. zu mieten gesucht. 
Gerne auch auf Bauernhof. Tel.: 0151-
12881952
Kleine Wohnung dringend! gesucht. 
Neuenkirchen gerne, Mutter (44), 2 
Söhne (15+9) aus Ukraine. Miete + 
Gelder gesichert. Tel. 05244-77598

Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com

Wir suchen Sie! Flexiblen LKW-Fah-
rer (m/w/d) für unseren Standort in 
Rietberg (Mastholte) für 2 bis 3 Tage 
die Woche (Minijobbasis), LKW-Tou-
ren (7,5t und/oder Sattelzug) für unse-
re Kunden in näherer Umgebung und 
innerhalb unserer Standorte zwischen 
Mastholte und Lippstadt, gerne auch 
Rentner/innen gesucht. Bei Interes-
se und weiteren Informationen bit-
te um Rückmeldung an d.schledde@
langhorst-moebel.de oder unter 0171-
4716684
Pf legedienst am Zollbrett in Del-
brück. Wir suchen Dich ab sofort - stv. 
Pflegedienstleitung (m/w/d), -Pflege-
fachkräfte/Pfegekräfte mit LG1+LG2 
(m/w/d) auf Minijob-Basis. Am Zoll-
brett 6, 33129 Delbrück, info@pfle 
gedienst-zollbrett.de, 05250/9396882
Wir suchen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine motivierte Vollzeit-/
Teilzeitkraft (m/w/d) für unseren 
Frisch markt in Delbrück-Sudhagen. 
Die Aufgabenbereiche sind Kassentä-
tigkeiten, Warenverräumung und Ver-
kauf von Backwaren. Bei Interesse bitte 
gerne im Markt melden oder unter Te-
lefonnummer 05250/981990 bzw. email: 
sudhagen@hofbaeckerei-niermann.de.
Suche Haushaltshilfe in Westerwiehe, 
14-tägig für 4 Stunden, individuelle 
Arbeitseinteilung. Tel.: 0172 5208906

Für Senioren: Liebevolle 24-Std.-Be-
treuung aus Polen. 100% legal. Keine 
Vermittlungs-Kosten. Info: r.burg-
fried, Tel. 05244-9089088 www.all-
taginbegleitung.de
Schon mal vormerken: Frauenbeklei-
dungsbörse am 07.09.2024 Batenhorst, 
Hubertushalle. www.kleeblatt-ev.de
Hebammenpraxis Kleine Wunder – 
alles rund um die Schwangerschaft bis 
zum Ende von Babys 1. Lebensjahr. 
Tel. 02944-973444 www.hp-kleine 
wunder.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen. Tel. 03944-36160, www.wm-aw.de 
Fa. Wohnmobilcenter Am Wasserturm
4 Stck. Winterreifen auf Stahlfelge 
Hankook, 4-5 mm Profil, 185/60 R14 
82T, 20 €. Tel. 0162-3537973
Verkaufe 4 neue Bridgestone Som-
merreifen 215/55 R18T95 a. Stahlfel-
gen, inkl. Radkappen, passend f. VW 
ID3. Tel. 05246-935491

Junge und legereife junge Wellensitti-
che aus 2024 abzug. Tel. 02944-7185
Biete schönen interessanten Of-
fenstallplatz für Pony, bis Stm. ca. 1,15 
m. Nähere Infos bei echtem Interesse 
Tel. 0177-5616024
Zwei holländische Zwerghühnerhäh-
ne von 2024 aus Hobbyzucht abzuge-
ben. Tel. 0160-95505068

MIELE gut gebr. Waschmaschinen / 
Trockner mit Garantie zu fairen Prei-
sen ab 200 bis 450 € und preisgünsti-
ger Service für die nächsten Jahre. Hö-
velhof Tel. 05257-6081 ab 18.00 Uhr
Glas Freise: Glasduschen, farbige Kü-
chenrückwände, Glasschiebetüren, 
Spiegel, Terrassenüberdachungen aus 
Glas. Tel. 0163-3071761
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Marmor-Beistelltische, der ho-
he 35cm h, br. 58x58 (Ecke 36 cm), 
der kl. 30cm h, br. 58x58cm (Ecke 35 
cm), 180 €, T-Füße, zu verk. Bilder per 
Whatsapp. Tel. 0171-3809429

Suche Bokeler oder Rietberger 
Schützenjacke Gr. 58 oder 60. Tel.: 
0157/33708355

DieDa sucht genau DICH! 55 J., 
170cm, möchte zu zweit das schö-
ne Leben genießen. Email an: 
stammt14@web.de
53jährige Sie sucht bodenständigen 
treuen Seelenpartner mit Herz, Hirn 
und Humor für Partnerschaft. Zu-
schriften bitte an den RSA unter 
Chiffre-Nr. 1171/1.

Verkaufe 1 hochwertigen Mes-
sing-Kronleuchter 5-flammig in-
kl. Leuchtmittel der Fa. Holtkötter, 
Top-Zustand. Tel. 05246-935491
Verkaufe einen gepfl. AL-KO Ben-
zinrasenmäher m. Radantrieb u. Fang-
korb, zentrale Schnitthöhenverstellung. 
Tel. 05246-935491
Sehr neuwertige L-Küche zu verkau-
fen, deutsche E-Geräte von Vestas, 
1.900 € Verhandlungsbasis. Tel. 0178 
6398591
Herrenjacke grau/blau, Gr. XL, we-
nig getragen, für 45€ abzugeben. Tel. 
05244-3528
E-MTB Damen Cube Stereo Hybrid 
160 HPC SL 625 27.5, 20km gelau-
fen, 5 Monate Garantie, NP 4.799€, 
3.900€VB. Tel. 0176-23557954
IBC-Behälter 1000 Liter, Preis 25€. 
Tel. 05244/3522
3 Berliner-Weiße-Gläser v. Schult-
heiss, 15€; Mini-/ Reiseglätteisen 8€; 
The-Masked-Singer-Spiel, NEU 
OVP, 15€. Tel. 0171-7447220
Cocktailkleid Gr. M, Smaragdgrün, 
mit Stola, 50 €; türkises Cocktailkleid 
mit goldener Spitze, Gr. 38, 50 €. Tel. 
0171-7447220
Wärmepumpentrockner verp., Garan. 
6/2025, 7 kg, Klas. A++, 220€; 20 Bana-
nenkisten Trö./Floh., 150€; 3 Anhänger 
Mofa Roller 100€. Tel. 05258-6053671
Eckgarnitur günstig zu verkaufen, 
Farbe Grün, Maß 3100 × 2500, 1 Jahr 
alt, 500 €. Tel. 0178-6398591
2 Badschränke, hängend, 1m x 35 x 
35 + 1,4m x 35 x 35, 2 Schubl.türen, 1 
ausfahrb. Innenteil, helle Holznachb., 
80€. Tel. 01573-2203181

Kinderzelten im eigenen Garten: ein-
faches 2-Mann-Zelt 190 x 120, 110 
hoch, Dach blau, Tür + Seiten orange, 
10€. Tel. 05244-8972
Kaffeemaschine für Einzeltassen in-
kl. 70 verschiedene Kaffeekapseln, 25€. 
Tel. 05244-8972
LIQBike 28er, weiß, 7-Gang-Rück-
tritt, neu Feb. 2024, NP 2.499€, jetzt 
Verhandlung 1.290€, ist wie neu. Tel. 
05244-928592
Sammeltassen zu verkaufen. Tel. 
0160-8836781 od. 05244-9751550
Schützenhose/Anzughose in schwarz 
in Größe 48 von S. Oliver für 30€ zu ver-
kaufen, selten getragen. Tel. 05244/3778
Schützenhemd / Pilotenhemd 1 x 
Größe S / 37/38, 1 x Größe L / 41/42, 
10€ pro Hemd. Tel. : 05244-3778
Verkaufe 6 Rattan-Esszimmerstüh-
le braun mit Auflagen, pro Stück 30 
Euro FP. Tel. 05244-975705 / 0176-
28656503
Einlegeböden Tischlerplatte 1,10 x 
0,30 x 0,02 mm für Regale, 9 Stück, 
30 Euro; 2 Glastüren dunkel mit Git-
ter 1,11 x 0,50 m, Stück 10 Euro. Tel. 
05244-7642
Spiegel 800 x 900 mm, 5 mm dick, 10 
€; kleine Haushaltsleiter Hailo, 3-stu-
fig, 20-40-60 cm, sehr stabil, 10 €. Tel. 
0162-3537973
2 sehr gut erhaltene Koffer mit Rollen, 
Stck. 10 €, zus. 15 €. Tel. 0162-3537973
WMF Tischgrill “LONO“, einfache 
Bedienung, neuwertig, f. drinnen und 
draußen, orig verpackt, 70€ VB. Tel. 
01573-2203181
Suzuki GS 500F, 48 PS, EZ 06/2008, 
10.350 km, sehr guter Zustand. TÜV 
Sommer 2025, VB 1.990 €. Tel. 0170-
8627097
Motorradjacke u. Hose Gr. 46 (Da-
men), kaum gebraucht; neue Gepäck-
taschen, Handschuhe usw. günstig ab-
zugeben. Tel. 0170-8627097

Ihre Anzeige im
Wir beraten Sie gern!

Fon  0 52 44. 960 91-98

rietberger-stadtanzeiger.de   
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Gebrauchte Miele Waschmaschinen 
ständig am Lager, inkl. 1 Jahr Garan-
tie! Natürlich auch mit Service für alle 
Geräte. Bernd Oesterwiemann Haus-
geräte-Kundendienst, Drosselweg 3, 
Rietberg. Tel. 0171-6733809
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267
Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten. Außenstelle für den Kreis 
Gütersloh: Kathrin Baumhus, wr-gue 
tersloh@web.de, Opfertelefon: 0151-
55164746
Einkochgläser 1 Ltr. kostenlos abzu-
geben. Tel. 02944-1516

Pf legeberatung Marion Moselage. 
Was tun bei Pflegebedürftigkeit? Kos-
tenlose Beratungsbesuche §37.3. Tel. 
0170-5425552, www.moselage-pfle-
geberatung.de
Entrümpelung und Haushaltsauf-
lösung, Gartenservice aller Art. Kos-
tenloses Angebot unter TEL. 05242-
598320 od. 0175-2013354
Kaffeevollautomat defekt? Kosten-
loser Abholservice. Jura, DeLonghi, 
Miele, Saeco. Hausgeräte-Kunden-
dienst Bernd Oesterwiemann, Dros-
selweg 3, Rietberg. Tel. 0171-6733809 
od. 05244-7674
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267

Biete schönen interessanten Of-
fenstallplatz für Pony, bis Stm. ca. 1,15 
m. Nähere Infos bei echtem Interesse 
Tel. 0177-5616024
SUCHE Wasserkefir-Kristalle oder 
Kombucha-Teepilz mit Anleitung 
zum Ansetzen. Tel: 05244-1309 AB
Kaum zu glauben aber wahr, Anita 
Bünte wird 80 Jahr. Es gratuliert die 
Familie und wünscht einen wunder-
schönen Tag.
Liebe Nadine, lieber Tobi, herzlichen 
Glückwunsch und eine wunderschöne 
Regentschaft. Liebe Grüße von Die-
ter und Andrea
Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267

Freut euch!
Der nächste

erscheint am:

08.08.2024



Absender (für eventuelle Rückfragen; bei unvollständigen Angaben keine Veröffentlichung):

Name: Straße:

Ort: Telefon:

Ich habe die oben stehenden Hinweise zu kostenpflichtigen und kostenlosen Anzeigen sorgfältig gelesen.
Bei meiner Kleinanzeige im Rietberger Stadtanzeiger handelt es sich demnach um eine
 kostenlose private Kleinanzeige mit bis zu vier Zeilen (siehe oben).
 private Kleinanzeige mit mehr als vier Zeilen (Grundgebühr: 15 €, zuzüglich 2 € für jede weitere Zeile).
 kostengebundene Kleinanzeige (Preise: 4 Zeilen: 24 € / 6 Zeilen: 32 € / 8 Zeilen: 40 €).
 Bitte geben Sie meiner Anzeige eine Chiffrenummer (Chiffregebühr: 18 € zusätzlich zum Anzeigenpreis).
 Ich bin einverstanden, dass Sie mittels SEPA Basislastschrift-Mandat sämtliche für meine Kleinanzeige 
 anfallenden Gebühren von meinem Konto abbuchen. Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
 mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Meine Bankverbindung lautet.

Swift/BIC: Bank:

IBAN: Datum/Unterschrift:
Die Mandatsreferenz wird Ihnen separat mit der Rechnung mitgeteilt.

Bitte veröffentlichen Sie meine Anzeige in der Rubrik:
 Verkauf  Automarkt  Immobilien  Verschiedenes
 Kaufgesuche  Tiermarkt  Bekanntschaften
 Stellenmarkt.Jobs  Mietsachen  Verloren.Gefunden
Anzeigentext:

Bitte leserlich und in Blockbuchstaben schreiben. Jeder Wortzwischenraum zählt als ein Kästchen.

Nicht vergessen: Kontakt unter (Telefonnummer, Adresse oder Chiffre).






mit folgendem Inhalt sind kostengebunden:
• gewerbliche Kauf- oder Dienstleistungsgesuche
 bzw. Verkaufs- oder Dienstleistungsangebote
• Stellen- oder Jobangebote für bzw. Stellen- oder
 Jobgesuche von Erwachsenen ( Jugendliche frei)
• Vermietungsangebote von Wohn- oder 
 Geschäftsräumen
• Verkaufsangebote oder Kaufgesuche für
 Immobilien aller Art
• sonstige gewerbliche Kleinanzeigen

mit folgendem Inhalt sind bis zu vier Zeilen kostenlos:

• private Kaufgesuche oder Verkaufsangebote von  
 Gebrauchtgegenständen sowie Gebrauchtfahrzeugen  
 sowie Tieren
• Jobangebote für bzw. Jobgesuche von Jugendlichen
 bis einschließlich 18 Jahre, Schülern und Studenten
• Mietgesuche für privat genutzten Wohnraum
• private Bekanntschaftsgesuche oder -angebote
• sonstige private Kleinanzeigen

Aus organisatorischen Gründen können wir nur Kleinanzeigen annehmen, die auf diesem Coupon oder im In-
ternet unter www.rietberger-stadtanzeiger.de aufgegeben werden. Aus Platzgründen veröffentlichen wir pro Ab-
sender und Ausgabe maximal drei kostenlose Kleinanzeigen. Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir kos-
tengebundene Kleinanzeigen oder private Kleinanzeigen mit mehr als vier Zeilen sowie Chiffreanzeigen nur 
bei sämtlichen Angaben zu Ihrer Bankverbindung abdrucken.

Kleinanzeigen

Coupon

Kleinanzeigen
aufgeben

•  Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Str. 184, 33397 Rietberg-Bokel

• www.rietberger-stadtanzeiger.de

•  Stadt Kiosk Rietberg  
Tabak • Lotto • Presse & Co.
Rathausstr. 61, 33397 Rietberg

Herausgeber: 
PEINE Design & Marketing GmbH & Co. KG

Anschrift:  
Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Straße 184, 33397 Rietberg-Bokel 
Telefon: 05244. 960 91-90, Fax: 05244. 960 91-99 
www.rietberger-stadtanzeiger.de

Anzeigen: 
Telefon: 05244. 960 91-98 
anzeigen@peine-design.de

Redaktion: 
Telefon: 05244. 960 91-92  
redaktion@peine-design.de

Erscheinungsweise: kostenlos alle 14 Tage, 
donnerstags, im Stadtgebiet Rietberg, mit den 
Ortsteilen Bokel, Druffel, Mastholte, 
Neuenkirchen, Varensell und Westerwiehe.

Anzeigen- und Redaktionsschluss: jeweils  
17.00 Uhr, eine Woche vor dem Erscheinen. 

Auflage: 12.700 Exemplare. 
Es gilt die Preisliste vom 1. September 2019.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im 
Rietberger Stadtanzeiger auf die gleichzeitige 
Verwendung der Sprachformen männlich,  
weiblich und divers (m/w/d) verzichtet.  
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten  
gleichermaßen für alle Geschlechter.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, 
Fotos und Druckvorlagen wird keine Haftung 
übernommen. Die Veröffentlichung und Kürzung 
derselben behalten wir uns vor. Namentlich 
gekennzeichnete Artikel stimmen nicht 
unbedingt mit der Meinung des Herausgebers 
überein. Alle Rechte vorbehalten.

Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers. 
Dies gilt insbesondere für Anzeigen.

Für eventuelle Schäden durch fehlerhafte 
Anzeigen wird Haftung nur bis zur Höhe des 
entsprechenden Anzeigenpreises übernommen.

Ihre Beilage im

Wir beraten Sie gern!
Fon  0 52 44. 960 91-98

Volle Auflage
Einrichtungshaus Hansel

GmbH & Co. KG

Beilagenhinweis



               /Nr. 1.171  18.07.2024

Telefon: 05244 9189638
Tiergartenweg 9 | 33397 Rietberg
gesundheitszentrum-rietberg.de

GESUNDHEITS
ZENTRUM
RIETBERG
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